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Elternmitarbeit – Wichtiger
Bestandteil der heutigen Schule
Mit dem Schuljahr 95/96 wurde in
Spiez die Elternmitarbeit an Schulen
institutionalisiert. Trotz verschiedener
Leitsätze und Abgrenzungen lösten
die neuen Bestimmungen sowohl auf
Seiten der Eltern wie auch auf Seiten
der Lehrkräfte Verunsicherung aus.
Das Schulhaus Räumli wurde erst
1995 fertig gestellt und bezogen. Somit galt es sich
so oder so neu zu orientieren. Lehrkräfte und El-
ternvertretungen setzten sich zusammen. In einer
spannenden Diskussion wurden neben dem «Ku-
chen backen für Elternabende» neue, weiter füh-
rende Aufgaben definiert. Wir einigten uns auf
jährlich vier grössere Veranstaltungen unter dem
Gesamtthema «Gewaltprävention». Wenn möglich
sollten die Eltern für einen dieser Anlässe die Orga-
nisation übernehmen. Im Zentrum dieser Veranstal-
tungen steht das Miteinander der Kinder, wenn
möglich in altersdurchmischten Gruppen. Denn: Je
besser die Schülerinnen und Schüler einander ken-
nen, desto weniger rückt Gewalt untereinander ins
Zentrum.
Inzwischen sind mehr als 12 Jahre vergangen. Trotz
des Umstandes, dass sich die Zusammensetzung des
Elternrates und auch die des Lehrerkollegiums stän-
dig verändert hat, ist das ausgezeichnete Einver-
nehmen zwischen Elternrat und Lehrerschaft ge-

In Notfällen
Polizei 117
Feuerwehr 118
Ambulanz 144

Abfuhrkalender Mai 2008
Die Gemeinde Spiez ist für die Kehrichtabfuhr in zwei Kreise einge-
teilt. Auf dem Abfuhrkalender, den Sie mit der SpiezInfo Dezember
2007 erhalten haben, können Sie sich orientieren.

Kehrichtabfuhr Kreis 1 2 8 15 22 29
Kreis 2 6 13 20 27

Grünabfuhr 5 19 26
Papierabfuhr 14 28
Kartonabfuhr Kreis 1 7

Kreis 2 21

blieben. So können wir auf viele ge-
lungene Projekte zurückblicken:
Spiel- und Sporttage, Weihnachtsmä-
rit, Maibummel, Gesundheitstag, Re-
genbogentag, Jubiläumsfest, India-
nertag, …. Stets waren die besonderen
Tage perfekt organisiert, mit viel Auf-
wand und Herzblut. Auch bei weiteren
Schul- und Klassenanlässen wie
Werkausstellungen, Projektwochen

und -tagen, Brunches, Abschiedsfesten, Schulreisen
und Lagern konnten und können wir auf die Mitar-
beit der Eltern zählen.
Als Schulleiter schätze ich sehr, dass im Elternrat
stets das Gesamtwohl der Schule im Vordergrund
steht, auch wenn es für Eltern nicht ganz einfach
ist, über persönliche Interessen hinwegzusehen. Ich
spüre immer Offenheit, Gesprächsbereitschaft und
Einsatzwille. Jedes Jahr halten wir im Rahmen ei-
nes gemeinsamen Essens Rückschau und setzen
neue Ziele. So tauschen wir uns auch einmal
ausserhalb von Projekten und Klassenanlässen aus,
was viel zu gegenseitigem Vertrauen und Respekt
beiträgt.
Ich bedanke mich im Namen aller Schülerinnen und
Schüler sowie aller Lehrerinnen und Lehrer bei den
vergangenen, aktuellen und zukünftigen Elternver-
treterinnen und Elternvertretern für ihre engagierte
Arbeit.

Wolfgang Wassmer, Schulleiter Prim. Räumli
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Tüll-, Dekor- oder Raff-Vorhänge,
Garnituren und hauseigener
Nähservice

Teppich, Linoleum, Kork, Novilon, 
PVC- und Kautschuk-Bodenbeläge

Vertikal-Lamellen, Rollo, Jalousie, 
Plissée und Insektenschutz

Laminat und Parkettboden,
Parkett schleifen, versiegeln

oder ölen
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Primarschule Räumli, Spiez
Elternmitarbeit aus Sicht einzelner Elternratsmitglieder

Das hat mich begeistert:
• Einblick in den Schulalltag und in die vielseiti-

gen Anforderungen an eine Lehrkraft. Nicht al-
les, was selbstverständlich scheint, ist es auch.

• Zusammenarbeit mit ganz verschiedenen El-
ternteilen. Hier treffen sich Menschen verschie-
denster Herkunft, Berufen, Persönlichkeiten,
Ansichten und Familienstrukturen, um zum
Wohl der Kinder ihre Freizeit einzusetzen.

• Durch die gelebte Verschiedenartigkeit durften
bunte und ideenreiche Projekttage geplant und
organisiert werden. Ich staunte immer über das
Ergebnis!

• Strahlende Kinderaugen und Begeisterung
nach verschiedensten Projekten.

• Das wachsende Vertrauen der Lehrerschaft zum
Elternrat (wer unsere Arbeit schon kannte, be-
ruhigte neue Lehrkräfte).

• Praktische Hilfe zugunsten der Schule leisten,
die nicht zuletzt unseren Kindern zugute
kommt.

• Gemeinsames Miteinander Elternrat – Lehrer-
schaft.

• Klassenübergreifende Anlässe zu organisieren
und mitzuerleben, wie bei altersgemischten
Gruppen die älteren Kinder Verantwortung für
die kleineren übernehmen und sich so besser
kennen lernen und dadurch Konflikte auf eine
andere Art als mit Fäusten gelöst werden kön-
nen (Gewaltprävention).

Da konnte ich persönlich sehr viel lernen:
• alles was wünschenswert ist, kann auch reali-

siert werden. Für mich war es immer eine
grosse Herausforderung zu klären, was nicht
nur Traum oder Wunschdenken bleiben musste.
Beispiel: Realisierung des Mittagstischs.

OFFIZIELLER TEIL

• Das Zusammenwirken der verschiedenen Men-
schen erfordert auch immer wieder grosse Be-
reitschaft sich mit Neuem einzulassen. Span-
nend, manchmal aber auch Kräfte raubend.

• Führung eines konstruktiven Dialoges mit allen
Beteiligten (Verschiedene Menschen – ver-
schiedene Meinungen).

• Mitwirkung bei Projekten (Abklärungen, Orga-
nisieren).

Hier war die Elternarbeit eher schwierig:
• Kritik von Eltern, die selber nie mitarbeiteten,

aber immer alles besser wussten.
• Stille bei der Suche nach neuen Elternvertre-

ter/innen
• Abgrenzung: Was mache ich als Mutter und wo

bin ich Elternvertreterin? Das heisst: hier ver-
trete ich meine Interessen und die meines Kin-
des und da die Interessen der Eltern und deren
Kinder meiner Klasse.

Zahlen zur Primarschule Räumli
• 151 Kinder in 7 Klassen
• 2 Kindergärten im Quartier

(Eichhalde und Neumatte mit je 20 Kindern)
• 15 Lehrerinnen, 2 Lehrer
• 1 sehr engagierter Hauswart

Kontakt
• raeumli@primspiez.ch
• 033 654 01 35
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Mittagstisch – Eine von Eltern
organisierte Institution

Per Umfrage klärte der Elternrat Räumli das Be-
dürfnis für einen Mittagstisch ab. Das Echo war
positiv, so dass das Projekt gestartet werden
konnte.
Unterdessen wird der Mittagstisch unabhängig
vom Elternrat jeweils am Dienstag und am Don-
nerstag im alten Schulhaus Spiezwiler durchge-
führt. Am Dienstag wird er von Räumli-Helferin-
nen geleitet – herzlichen Dank!
Die Kinder- und Jugendarbeit Spiez (KJAS) über-
nimmt die Abrechnung.
Damit der Mittagstisch weiter bestehen kann, ist
ein Minimum von 10 Essern/Esserinnen nötig.
Neue Anmeldungen werden also gerne entgegen-
genommen.

Mittagstisch, 12. März 2008
Heute sind 10 Kinder angemeldet; neun aus dem
Schulhaus Räumli, eines aus dem Spiezwiler.
Zwei Mitarbeiterinnen halten sich im alten
Schulhaus Spiezwiler bereit, um die «Schar» in
Empfang zu nehmen. Das Essen wurde von der
Bäckerei Felder gekocht und bereits geliefert.

Nach einem gemeinsamen Sprüchlein holen sich
die Kinder ihr Essen am «Buffet» und setzen sich
an einen grossen Tisch. Salat ist nicht unbedingt
erwünscht. Was macht man aber nicht alles für
ein Foto…

Die Fischstäbli sind bei allen beliebt – oder doch
nicht ganz?

Nach dem Essen wird aufgeräumt: Teller und Be-
steck nach vorne bringen, Tische abputzen und
an die Wand schieben, Tafel wischen, Geschirr
abtrocknen… Jede/r hilft mit, denn man kann
sich ein zweites Sugus verdienen. Das spornt an.

So, jetzt können wir endlich noch ein bisschen
spielen, lesen, Aufgaben machen…

Die Kinder sind sich einig: Der Mittagstisch
«fägt». Man ist mit anderen Kindern zusammen
und das Essen schmeckt immer.

Einer erinnert sich: «Als ich das erste Mal dort
war, gabs gleich Pizza, mmh!» Auch an die
Würstchen im Teig denken sie gerne zurück.
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Euro 08 in der Spiezer Bucht aus Sicht
der 6. Klasse

• Es war super, dass alle Kinder des Räumlis ge-
holfen haben unser Team anzufeuern!

• Mir hat der Einmarsch in die Spiezer Bucht be-
sonders gefallen.

• Es herrschte eine geniale Stimmung!
• Einige von uns hatten am Tag danach vom vie-

len Anfeuern, Jubeln, Schreien, Singen und
Johlen fast keine Stimme mehr!

• Der Wagen, wo man Fotos mit den National-
mannschaftsspielern machen konnte, hat mir
am besten gefallen.

• Unser Fanclub sah toll aus, weil wir alle das-
selbe T-Shirt trugen und viele von uns ge-
schminkt waren.

• Auch wenn unser Schulhaus nicht gewonnen
hat, durften wir einen tollen Tag verbringen.

• Ohne die Hilfe der Eltern hätten wir, während
den Projekttagen, nicht so viele tolle Dinge ba-
steln können für den Fanclub. Danke!

• Ich fand die Matches sehr gut, weil keiner auf-
gegeben hat und alle übrigen Kinder die Spie-
ler angefeuert haben!

Projekttage
Bevor wir uns den 1. Platz als Fanclub holen
konnten, bereiteten wir viel vor. An den zwei
Projekttagen bastelten wir in altersdurchmisch-
ten Gruppen Rätschen und Blasinstrumente,
lernten Songs, bedruckten T-Shirts und nähten
Fahnen. Dass uns dies so gut gelungen ist und

wir so viel Spass dabei hatten, verdanken wir
auch der Mithilfe von vielen Eltern. Diese beiden
Projekttage bleiben sicher in guter Erinnerung
von uns Englandfans.

Der grosse Tag
Bei der Besammlung auf dem roten Platz hörten
die Lehrkräfte und Elternbegleitpersonen kaum
mehr die eigene Stimme im Geschreie und Ge-
hupe all der nervösen Kinder. Der Tag versprach
spannend zu werden. Stolz und aufgeregt sangen
wir die englische Nationalhymne beim Ein-
marsch in die Bucht. Während der Matches lag
immer eine Megaspannung in der Luft und wir
durften parallel zum Spiel ein Quiz lösen, in dem
es um die gegnerische Mannschaft ging. Zwi-
schen den Spielen konnten wir die verschiedenen
Posten im Euro-Village besuchen. Da hatte es
zum Beispiel ein aufblasbares Schussgeschwin-
digkeitsmesshaus und einen Laden mit Original-
trikots. Der ganze Morgen hatte trotz Niederla-
gen riesigen Spass gemacht! Am Schluss beka-
men wir sogar noch ein Rucksäckchen mit vielen
nützlichen Dingen als Geschenk.
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Indianertag

Einen wahren Grosseinsatz leisteten die Eltern
am Indianertag. Die Arbeit und das Engage-
ment haben sich jedoch mehr als gelohnt.
Knapp ein Jahr nach diesem Anlass erinnern
sich Kinder und Lehrkräfte noch an diesen Tag,
als wäre es gestern gewesen. Das Aufzählen
von Highlights und unvergesslichen Momenten
fällt leicht.

«Die Schatzsuche war am besten.»

«Ich habe eine Schlange auf den Totempfahl ge-
malt.»

«Beim Postenwechseln war plötzlich ein kleiner
Bach dazwischen gekommen. Wir mussten bar-
fuss weitergehen.»

«Mit spitzen Pfeilen schossen wir auf Ballone.
Hei, dass hat geknallt!»

«Am Indianertag hat meine Gruppe im Tipizelt
eine Strohschlacht gemacht.»

«Jede Gruppe hatte einen Namen, den wir an den
Totempfahl schreiben durften. Meine Gruppe
hiess DIE FLINKEN FÜSSE.»

Am coolsten fand ich den Indianertanz und das
Indianergeschrei.»

«Am gefährlichsten war die Schatzsuche. Der
Schatz befand sich in den Brennnesseln.»

«Beim Tanzen bin ich aus Versehen in Kuhmist
getreten. Das war eklig.»

«Der Indianertag war schön. Am liebsten möchte
ich noch einmal einen solchen Tag haben.»

«Ich habe mich wie ein Indianer geschminkt»

«Mit einem Blasrohr konnten wir versuchen ei-
nen aufgemalten Adler zu treffen.»
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2004: Maibummel zur Seewiese
2006: Märzbummel Hondrichwald

2005: 10 Jahre Räumli. Lehrer und Eltern organi-
sieren gemeinsam ein Spielfest

Alle zwei Jahre:
Cafeteria an der Werkausstellung
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Rollentausch

Im Normalfall sind es die Lehrkräfte, die einen
Anlass von A bis Z durchdenken. Haben wir an
alles Material gedacht? Sind die Orte rekognos-
ziert? Ist das Programm für alle Kinder machbar?
Was tun wir wenn...? Haben wir genug Helfer
und Helferinnen? ...

Doch einmal im Jahr – Rollentausch: Der Eltern-
rat leistet die Hauptarbeit und organisiert einen
Anlass für das Schulhaus Räumli.

Aus dem Archiv:

2002: Regenbogentag

2003: Bliib-zwäg-Tag
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Badi-Eröffnung mit Sportlerehrung
Vorverkauf mit 10% Ermässigung vom 5. – 9. Mai

Das «neue» Freibad/Seebad Spiez öffnet am
Samstag, 10. Mai, ab 12.00 Uhr die Türen für
die Badesaison 2008. Die Neugestaltung des
Eingang- und Garderobenbereichs verleiht der
Badi eine helle, farbige und kundenfreundliche
Atmosphäre.

Die diesjährige Sportler-Ehrung wird zum ersten
Mal anlässlich der Badi-Eröffnung durchgeführt.
Am Vormittag, nach dem Fototermin, findet für
die aus verschiedenen Sportarten geehrten Perso-
nen und die eingeladenen VertreterInnen der
Sportvereine, Schulhäuser, Verwaltung, Mitglie-
der Sportkommission, Badmeister und Hauswarte
ein Wasserplausch im bis zu diesem Zeitpunkt
noch unbenützten Schwimmbecken statt. Auch
für die Lachmuskeln ist ein Training gesichert.
Der Vorverkauf für die Saisonabonnemente lohnt
sich für die Badehungrigen dieses Jahr ganz be-
sonders. Damit das neue Kassensystem bereits
vor der eigentlichen Saison erprobt werden kann,
findet vom 5. – 9. Mai (exkl. Samstag und Sonn-
tag) der Vorverkauf im Freibad/Seebad statt. In
dieser Zeit bedienen wir Sie zwischen 15.00 –
18.00 Uhr und gewähren eine Ermässigung von
10%.
Spiez gehört dem Bäderverbund Thunersee an.
Dies bedeutet, dass Sie durch Vorweisen des Sai-
son-Abonnementes auf Einzeleintritten in den
folgenden Bädern bis 50% Ermässigung erhalten:
Strandbad Thun, Aarebad Thun, Freibad Steffis-
burg, Freibad Uetendorf, Hallenbad Heimberg,
Hallenbad Oberhofen, Hallenbad Aeschi, Hallen-
bad Beatenberg und Schwimmbad Merligen. Zu-
dem erhalten Besitzer von Erwachsenen-Abon-
nementen auch bei der Schifffahrt BLS Thuner-
und Brienzersee eine Vergünstigung, indem sie
einen Gutschein für eine Tageskarte zur Schiff-

fahrt auf dem Thuner- und/oder Brienzersee zum
Preis von Fr. 25.— statt Fr. 55.— erhalten.

Die Saisonabos kosten
Erwachsene Fr. 67.—
Lehrlinge/Studenten Fr. 45.—
Kinder Fr. 30.—
Familienabo (mind. 1 Erwachsenes + 1 Kind)
– Erwachsene Fr. 55.—
– Kinder Fr. 25.—

ab dem 4. Kind gratis
(Depot Fr. 10.— auf Abos)
Inhaber von Saisonabos und Abonnemente für
10 Eintritte benutzen nur den separaten Ein-
gang zum direkten Zutritt (kein Anstehen am
Schalter).

Öffnungszeiten Freibad/Seebad Spiez
10. Mai bis 14. September
Mai bis August 07.30 – 20.00 Uhr
September 08.00 – 19.00 Uhr
Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen in der
neuen Badesaison!
Besuchen Sie uns im Internet:
www.freibadspiez.ch

Badmeister Freibad/Seebad
Liegenschaftsverwaltung Spiez
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Jedem Spielplatz sein eigenes Gesicht
Nicht alltägliche Erlebnis- und Bewegungslandschaften

Die Gemeinde Spiez hat unter der Leitung des
Werkhofs Spiez in den vergangenen Jahren
kontinuierlich alle Kinderspielplätze und
Schulspielplätze in Spiez und den Bäuerten mit
viel Fantasie und Kreativität den heutigen Be-
dürfnissen der Kinder angepasst. Jedem einzel-
nen Spielplatz wurde mit viel Liebe zum Detail
ein eigenes Gesicht verpasst.

Kinder brauchen die verschiedensten Orte, an de-
nen sie spielen und lernen können. Sie benötigen
differenzierte und altersspezifische Angebote,
um ihre motorischen und sensorischen Fähigkei-
ten auszubilden, zu trainieren und zu festigen.
Das Körperbewusstsein und die Körperwahrneh-
mung spielen dabei eine besondere Rolle. Schul-
kinder, die ein Bewusstsein über die Fähigkeiten
ihres Körpers haben, die ihn wahrnehmen und
einschätzen können, stehen mit sich und ihrer
Umwelt besser im Einklang.

Spiez bietet an 19 verschiedenen Schul- und
Kinderspielplätzen einen öffentlichen Freiraum
als Grundlage für körperliche und geistige Erfah-
rungen, die allen Kindern die Chance gibt, ihre
sozialen, körperlichen und geistigen Fähigkeiten
auszubilden.

Erlebnis- und Bewegungslandschaften, die nicht
alltäglich sind, sondern in denen sich Kinder
wohl fühlen können, bewirken Veränderungen
der Erfahrungswelt. Die Kinder können mit allen
Sinnen begreifen, Gemeinschaftsgefühl entwi-
ckeln, Aggressionen ab- statt aufbauen.

Als Abschluss der Neugestaltung, bzw. Erneue-
rung der insgesamt 19 Spielplätze soll zu einem
späteren Zeitpunkt eine einheitliche Signalisa-
tion angebracht werden.

Neuer Spielplatz in Faulensee
Der Spielplatz Faulensee beim Tourismusbüro er-
fährt eine komplette Erneuerung – der interna-
tionale Spielplatzbauer Kompan wird wie in
Hondrich eine einmalige Bewegungslandschaft
aufbauen.

Verantwortlicher Ortsmarketing Spiez
Werkhof Spiez
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Neuer Anlauf nach 10 Jahren
Aufwertung des Spiezer Zentrums

Vor fast 10 Jahren wurde in Spiez der Ver-
kehrsversuch auf der Oberlandstrasse abgebro-
chen. Der Versuch polarisierte, die Reaktionen
auf den Abbruch reichten von A wie Applaus
bis Z wie Zorn.

Nun nehmen der Oberingenieurkreis I vom kan-
tonalen Tiefbauamt und die Gemeinde einen
neuen Anlauf, um die Oberlandstrasse aufzuwer-
ten und den Verkehr im Spiezer Zentrum neu zu
organisieren. Denn die Kommentare aus einer
Befragung im Jahr 1998 wie: «fehlende Ambi-
ance», «kein Ort zum Bummeln», «beengende
Raumsituation», «störender Verkehr» und «lästi-
ger Lärm» treffen auch heute noch zu.

Dass sich die unschöne Geschichte um den Ver-
kehrsversuch bei der neuen Planung wiederholt
will man verhindern: «SPIEZAKTIV» und die
Agenda 21 zeugen von Aufbruchstimmung in
Spiez – auch beim Gewerbe. Ausserdem verfügt
man heute in der Verkehrsplanung über sehr viel
mehr Erfahrung, wie sich Verkehrsachse und Ein-
kaufsstrasse unter einen Hut bringen lassen:
Burgdorf, Neuenegg, Köniz und weitere Gemein-
den machen es vor. Und zu guter Letzt haben der
Kanton und die Gemeinde ihre Vorgehensweise
sehr sorgfältig gewählt: Eine Begleitgruppe von
29 Personen aus Parteien und Organisationen
hilft mit, aus einem breiten Spektrum von Vor-
schlägen eine tragfähige Lösung auszuwählen.

Alle Spiezerinnen und Spiezer
werden sich bereits Ende Jahr in
einem Mitwirkungsverfahren zu
diesem Vorschlag äussern können.
Denn die aufwändigen Projektie-
rungsarbeiten werden nur an die

Hand genommen, wenn der Vorschlag bei Bevöl-
kerung und Gewerbe auf eine ausreichende Ak-
zeptanz stösst und eine reale Chance besteht,
dass das Projekt die Unwägbarkeiten des politi-
schen Entscheidungsprozesses übersteht.

Anfangs April wurde ein Studienauftrag ausge-
schrieben. Drei Bearbeitungsteams sollen Ver-
kehrs- und Gestaltungsvorschläge zur Umgestal-
tung der Oberlandstrasse und – je nach Lösungs-
ansatz – auch der Bahnhofstrasse erarbeiten. Für
die Teilnahme können sich Fachleute frei bewer-
ben, die Auswahl erfolgt im Rahmen einer «Prä-
qualifikation» aufgrund des Aufgabenverständ-
nisses und erster Lösungsideen der Teams.

Die Wettbewerbsjury besteht aus 5 Fachleuten
der Bereiche Verkehr und Städtebau und aus der
gesamten Begleitgruppe «Verkehrskonzept Zen-
trum Spiez». Ende Juni werden die Fachleute und
die Begleitgruppe gemeinsam die drei Teams aus-
wählen. Der eigentliche Studienauftrag beginnt
im August. Ende Oktober wird der Lösungsvor-
schlag für die weitere Bearbeitung ausgewählt
und gleich anschliessend den Spiezerinnen und
Spiezern zur Mitwirkung vorgelegt.

Weitere Informationen
In den kommenden Nummern des SpiezInfos
wird bezüglich Oberlandstrasse zurück, vorwärts
und hinter die Kulissen geblickt.

Bauverwaltung Spiez
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Treffangebote werden gut besucht
Längenstein-SchülerInnen und KJAS-Treffs

Seit November 2007 werden von der Kinder-
und Jugendarbeit Spiez (KJAS) folgende Treff-
angebote durchgeführt und von den SchülerIn-
nen regelmässig besucht.

Party-Time
• Die Party wird

durch verschie-
dene Längen-
stein-SchülerIn-
nen Teams orga-
nisiert und findet
einmal pro Monat am Freitagabend von 19.00
– 23.00 Uhr im Bunker statt.

• Wird von der Kinder- und Jugendarbeit beglei-
tet. Securitydienst ist für die Sicherheit und das
Einhalten des Jugendschutzes präsent.

• An diesen Partys sind zwischen sechzig und
siebzig SchülerInnen anwesend.

Ladies-Talk
• Treff nur für Ladies! Von der Jugendarbeiterin

begleitet.
• Treffpunkt jeweils mittwochs im TIUB von

14.00 – 17.00 Uhr.
• Im Schnitt sind zwischen fünf und dreizehn

Schülerinnen anwesend.

Mini-Z-Treff
• Anlage zum Fahren mit ferngesteuerten Mini-

rennautos.
• Findet einmal im Monat am Mittwochnachmit-

tag von 14.00 – 17.00 Uhr in der Blues- und
Rockbar statt.

• Wird von der Kinder- und Jugendarbeit beglei-
tet. Der Treff ist in dieser Zeit nur für Längen-
stein-SchülerInnen zugänglich.

• In der Regel besuchen vor allem Jungs diesen
Treff. Ungefähr acht bis zwölf.

• www.miniz-world.ch

Jugend-Treff
• Ein Treff ein-

mal im Monat
von 18.30 –
22.00 Uhr am
Freitagabend im Bunker.

• Begleitet durch die Kinder- und Jugendarbeit.
• Ein festes Team von SchülerInnen organisieren

diese Abende.
• An diesen Treffs sind zwischen dreissig und

vierzig SchülerInnen anwesend.

Kinder- und Jugendarbeit
Thunstrasse 6, 3700 Spiez
Tel. 033 655 08 16
www.kjas.ch

GEMEINDE 15 MAI 2008

OFFIZIELLER TEIL

Sauberer Frühling 2008
Wochenplatzbörse Spiez

Frühlingsputz mit tatkräftiger Unterstützung?
Die Wochenplatzbörse Spiez bietet Ihnen eine
geeignete Plattform um einen tatkräftigen
Schüler oder eine tatkräftige Schülerin zu fin-
den.

Schreiben Sie Ihr Angebot einfach auf der Web-
site www.wochenplatzboerse.spiez.ch aus oder
lassen Sie es durch die Kinder- und Jugendarbeit
Spiez ausführen.

Kinder- und Jugendarbeit Spiez
Thunstrasse 6, 3700 Spiez
Tel. 033 655 08 16
www.kjas.ch

Kinder- und Jugendarbeit Spiez

Neue Anlaufstelle und neue Telefonnummer
Fusion Spitex Spiez und Spitex Thun

Spitex Spiez und Spitex Thun haben sich zu-
sammengeschlossen. Der Stützpunkt Spiez
bleibt an einer neuen Adresse in Spiez beste-
hen. Die neue Organisation heisst SPITEX Re-
gion Thun und ist zuständig für die Einwoh-
nerInnen der Gemeinden Spiez und Thun.

Adresse Hauptsitz SPITEX Region Thun
Malerweg 2, 3600 Thun
Telefon: 033 226 50 50
Telefax: 033 226 50 40
E-Mail: info@spitex-region-thun.ch

Adresse Stützpunkt Spiez
Asylstrasse 42, 3700 Spiez
Im ehemaligen Gebäude der
Krankenpflegeschule gegen-
über dem Krankenheim.

Die Postadresse für sämtliche Angelegenheiten
der SPITEX Region Thun ist der Hauptsitz in
Thun. Anrufe sowie Neuanmeldungen werden
vom Hauptsitz in Thun entgegengenommen und
von dort aus an den zuständigen Stützpunkt
weitergeleitet.

Telefonische Erreichbarkeit
Montag bis Freitag
08.00 Uhr – 12.00 Uhr
14.00 Uhr – 17.00 Uhr

Ausserhalb dieser Zeiten ist der Telefonbeant-
worter in Betrieb, inkl. Wochenende und allg.
Feiertage. Der Telefonbeantworter wird regel-
mässig abgehört und die eingegangenen Mel-
dungen werden bearbeitet.

Spitex Region Thun
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Informationen zur Kontrolle von Feuerbrand
Feuerbrand – eine gefährliche Krankheit mit Meldepflicht

Beim Feuerbrand handelt es sich um eine sehr
gefährliche Bakterienkrankheit des Kernobstes
(Apfel, Birne, Quitte) und einiger nah ver-
wandter Zier- und Wildgehölze.

Für den Menschen ist die Bakterienkrankheit un-
gefährlich. Die Übertragung erfolgt durch Bakte-
rienschleim, der durch Insekten und Vögel sehr
rasch und weit verbreitet werden kann. Eine be-
fallene Pflanze kann innerhalb nur eines Som-
mers absterben. Wegen seiner Gefährlichkeit
wurde der Feuerbrand zur gemeingefährlichen
Krankheit erklärt. Für befallene Pflanzen besteht
eine Meldepflicht. In Spiez ist Feuerbrand bisher
noch nicht festgestellt worden. Im Jahr 2007 hat
sich die Krankheit aber im Kanton Bern epide-
mieartig bis nördlich von Thun ausgebreitet und
dürfte in absehbarer Zeit auch in Spiez auftreten.

Kontrolle
Nach Angaben des Kantons sollten Hochstamm-
gruppen von 10 oder mehr Bäumen und Obstgär-
ten von mindestens 20 Aren einmal pro Woche
kontrolliert werden. Merkblätter über Feuerbrand
können bei der Bauverwaltung oder über:
www.be.ch/feuerbrand bezogen werden.

Was ist zu tun bei Verdachtsfall?
• Verdächtige Pflanze nicht berühren – es be-

steht Verschleppungsgefahr!
• Feuerbrand ist meldepflichtig! Ein Feuerbrand-

verdacht ist sofort bei der feuerbrandverant-
wortlichen Person der Gemeinde oder der
Fachstelle für Pflanzenschutz zu melden. Diese
Personen können dann anlässlich einer Besich-
tigung vor Ort bei begründetem Verdacht eine
Laborprobe schneiden.

• In Gebieten mit Feuerbrand sind Werkzeuge
nach jeder Pflanze zu desinfizieren.

• Beobachten Sie die gefährdeten Pflanzen in
den Sommermonaten nach dem Abblühen.

• Bei Neupflanzungen ist bis auf weiteres auf alle
Feuerbrand-Wirtspflanzen zu verzichten.

Weitere Informationen
Für weitere Auskünfte im Zusammenhang mit
Feuerbrand wenden Sie sich bitte an folgende
Auskunftsstellen:
• Bauverwaltung Spiez, Tel. 033 655 33 22
• Fachstelle für Pflanzenschutz, 3052 Zollikofen,

Tel. 031 910 53 30

Bauverwaltung Spiez

Von der Bakterienkrankheit Feuerbrand befallener Birnbaum.
An den abgestorbenen Zweigen sind die braunen Blätter typisch
verkrümmt bis eingerollt.
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Mit dem Fahrrad oder Bus einkaufen
Kosten sparen und Umwelt schützen

Viele der täglich in der Schweiz zurückgelegten
Autokilometer betreffen Fahrten über kurze
Distanzen, die man auch mit einem anderen
Verkehrsmittel oder gar zu Fuss zurücklegen
kann.

Eine anfangs Jahr durchgeführte Verkehrszäh-
lung im Zentrum von Spiez ergab nur 9 %
Durchgangsverkehr. Hingegen führten 49 % der
Fahrten von Spiez weg und 42 % auf Spiez zu.
Davon ist ein grosser Teil Kurzstreckenverkehr
innerhalb oder zwischen den Bäuerten. Die Stu-
die hält denn auch ungeschminkt fest, dass Ver-
kehrsprobleme mehrheitlich durch die ortsansäs-
sige Bevölkerung erzeugt werden.

Es ist kaum wirtschaftlich, wenn das private Mo-
torfahrzeug für Kurzstreckenfahrten benützt
wird; weder aus der Sicht des eigenen Geldbeu-
tels noch aus Sicht der Allgemeinheit (mehr ge-
sundheitsschädliche Abgase und Feinstaub, da
der Katalysator noch nicht heiss ist, Lärm, Stress,
Unfallfolgen usw.).

Gerade in der warmen Jahreshälfte und an tro-
ckenen Tagen macht es Sinn, das Fahrrad zu be-
nützen. Wenn es regnet oder andere Gründe die
Benützung des Fahrrads verunmöglichen, ist der
Bus eine Alternative. Warum nicht bei schönem
Wetter statt mit dem Auto mit dem Rad die klei-
neren Einkäufe erledigen oder Bekannte besu-
chen? Die Vorteile liegen auf der Hand: Sie tun
etwas für Ihre Gesundheit, suchen keinen Park-
platz, produzieren keine Abgase, keinen lungen-
gängigen Feinstaub und sparen – wenn Sie alle
Kosten wie Amortisation, Einstellplatz, Versiche-
rungen, Strassenverkehrsabgaben, Reparaturen
usw. berücksichtigen – zwischen Fr. –.40 und

Fr. 1.— pro Kilometer, je nach Modell des Autos.
Dagegen betragen die Kilometerkosten beim
Fahrrad einen Bruchteil der Auto- oder Motor-
radkilometerkosten. Auf kurzen Strecken (bis 2
km) ist das Fahrrad sogar schneller als die Kon-
kurrenz von Auto und Bus.

Ein Auto wiegt meist über 1‘000 kg. Wenn Sie
damit vom Ort A zum Ort B fahren, benötigen Sie
Energie, um diese Masse zu verschieben, obschon
eigentlich nur Sie zum Ort B müssen. Dieser
Energieaufwand bleibt nicht ohne Folgen.

Bauverwaltung Spiez

Fahrräder haben fast immer freie Fahrt. Die Fahrt ist
buchstäblich und im übertragenen Sinn leichter.
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Sind Sie sicher unterwegs?
Sicherheit im Fahrrad-Sattel

Über drei Millionen Schweizerinnen und
Schweizer sind regelmässig mit dem Fahrrad
unterwegs. Das ist gesundheits- und umwelt-
bewusst – hat aber auch eine negative Seite:
26‘000 Unfälle pro Jahr, 1‘600 davon mit
schweren Kopfverletzungen.

Grund genug für die bfu, eine aktualisierte und
ausführliche Broschüre zum Thema herauszuge-
ben. Diese kann bei der Abteilung Sicherheit be-
zogen werden.

Die wichtigsten Ratschläge in Kürze:

• Behelmt sein: Auch auf kurzen Strecken Fahr-
radhelm (mit Bezeichnung EN 1078) aufsetzen.
Ohne riskieren Sie bei einem Sturz schwerste
Hirnverletzungen.

• Ausgerüstet sein: Das Fahrrad nach den ge-
setzlichen Vorschriften ausrüsten. Diese be-
zwecken nämlich vor allem eines: Ihre persön-
liche Sicherheit im Strassenverkehr.

• Gesehen werden: Nachts ist das Unfallrisiko
mit dem Fahrrad dreimal höher als am Tag.
Deshalb das Licht bereits in der Dämmerung
einschalten. Zusätzlich zu einem fest installier-
ten Beleuchtungssystem empfehlen sich Spei-
chenreflektoren und Armbinden aus reflektie-
rendem Material. So werden Ihre Bewegungen
und Handzeichen in der Dunkelheit besser
wahrgenommen.

• Sicher fahren: Radfahrer ziehen bei einer
Konfrontation mit motorisierten Verkehrsteil-
nehmern immer den Kürzeren. Deshalb ist es
wichtig, dass Sie die Verkehrsregeln und den
Verkehr gut kennen. Nur so können Sie voraus-
schauend fahren und Gefahren rechtzeitig aus-
weichen. Fahren Sie rücksichtsvoll. Schliesslich
erwarten Sie das von den anderen Verkehrsteil-
nehmern auch.

Bezugsadresse für die Broschüre
Abteilung Sicherheit
Sonnenfelsstrasse 4
3700 Spiez
E-Mail sicherheit@gemeindespiez.ch
Telefon 033 655 33 48

Abteilung Sicherheit Spiez
Verkehrstechnik/Verwaltungspolizei
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Neues Personal der Gemeindeverwaltung
Wir heissen die neue Mitarbeiterin herzlich willkommen

Vorname und Name
Melanie Germann-Hänni

Geburtsjahr
1980

Angestellt als
Sozialarbeiterin, Soziale Dienste

ab 01.04.2008 40 %
ab 01.07.2008 70 %

(befristet bis 31.12.2009)

Hans Kilchenmann ging in Pension
Abteilung Sicherheit

Auf Ende April ist Hans Kilchenmann in den
vorzeitigen Ruhestand getreten.

Hans Kilchenmann war während 35 Jahren für
die Gemeinde Spiez tätig. Wir bedanken uns bei
ihm für seine langjährigen Dienste zu Gunsten
der Öffentlichkeit als Dienstchef Zivilschutz und
Feuerwehr bestens.

Für seine Zukunft wünschen wir ihm alles Gute!

Renato Heiniger, Leiter Abteilung
Sicherheit sowie die Mitarbeitenden

der Abteilung Sicherheit Spiez
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Theaterspielen ist kreativ
Gründung einer Seniorentheatergruppe in Spiez

Wir wollen in Spiez eine Seniorentheater-
gruppe gründen. Theaterspielen ist kreativ, es
braucht viele verschiedene Talente.

Seniorinnen und Senioren, die etwas zum Gelin-
gen eines Theaterabends beitragen möchten, sind
willkommen. Wir suchen Seniorinnen und Se-
nioren mit verschiedenen Fähigkeiten zum Bei-
spiel für Beleuchtung, Bühnenbild, Ausstattung,
Kostüme, soufflieren, schminken und frisieren
und natürlich auch zum Spielen.

Essen direkt nach Hause geliefert
Mahlzeitendienst Spiez

Haben Sie Lust auf schmackhafte Mahlzeiten,
die Ihnen wöchentlich nach Hause geliefert
werden?

Bei uns können Sie ausgewogene Mahlzeiten be-
stellen und sich damit die täglichen Mühen des
Einkaufs, der Vorbereitung und des Kochens er-
sparen. Sie können die Menüs eine Woche im
Kühlschrank aufbewahren und einfach in der
Mikrowelle oder im Wasserbad erwärmen.

Wöchentliche Auswahl aus je sechs Normal-,
Schonkost, Fleischlos oder Diabetes-Menüs

Preis nach Menüart
Fr. 8.80, Fr. 10.00, Fr. 10.80
Gratislieferung für Senioren

Auskunft und Bestellung bei:
R. Wenger, Einigen, Tel. 033 654 24 12
M. Josi, Frutigen, Tel. 033 671 37 65

Mahlzeitendienst Spiez

Alle Interessierten werden später zu einer Infor-
mation eingeladen.

Haben wir Ihr Interessen geweckt? Melden sie
sich an, es würde uns freuen!

Anmeldungen
bis Ende Mai an Frau Susanne Steimer,
Seestrasse 34, 3700 Spiez
Tel. 033 654 79 39 nach 18.00 Uhr.

Alterskommission Spiez
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WWW.DORFHUS.CH

Das DorfHus, ein Projekt der

Fünfjährige besonders willkommen am
Jubiläumsfest «5 Jahre DorfHus»

Am 24. Mai wird gefeiert: Das DorfHus wird
fünfjährig! Eine gute Gelegenheit, alle weiteren
Fünfjährigen sowie alle Freunde des DorfHus
einzuladen. Auf diese warten besondere Attrak-
tionen.
Samstag, 24. Mai ist der Tag
der Fünfjährigen: Fünf wird
nämlich das DorfHus, und
deshalb lädt das DorfHus-
Team zum Jubiläumsfest. Ein-
geladen sind Gross und Klein, Jung und Alt, und
insbesondere alle Fünfjährigen. Für Kinder, die ihren
fünften Geburtstag hinter sich und den sechsten
noch vor sich haben, warten
• das beliebte Dampfkarussell,
• eine Märchenerzählerin,
• dein Workshop für lustige Hüten,
• ein Gruppenfoto zum Behalten und für

die Zeitung,
• eine Schminkaktion,
• Spiele,
• Musik,
… Snacks, Crêpes, Getränke und ein Nachtessen.

Beginn des Festes um 15.00 Uhr mit Vernissage und
Apero zur Foto-Ausstellung «Spiez einst und
heute», danach gemütlicher Festbetrieb mit Nacht-
essen und diversen Aktionen.

• Samstag, 24. Mai, ab 15 Uhr, Jubiläumsfest
fünf Jahre DorfHus. Vernissage «Spiez einst
und heute». Spezielle Angebote für alle Fünfjäh-
rigen. DorfHus Spiez, Spiezbergstr. 3, Nähe
Lötschbergzentrum.

Oldies-Disco am 17. Mai
2008
ab 21.00 Uhr, mit DJ Pieter
Tanzen, tanzen, tanzen – an der
DorfHus-Oldies-Disco für Jung
und Alt - «alt»(-vertraut) sind
nur die Rhythmen und Klänge!

• Samstag, 17. Mai, ab 21 Uhr, mit DJ Pieter
Eintritt Fr. 10.–, Bistro ab 20 Uhr offen!

Weitere Anlässe im DorfHus im Mai
• Sonntag, 4. Mai, 11.15 Uhr: PhiloKafi

«Das Herz hat Gründe, die die Vernunft nicht
kennt – zur Weisheit der Gefühle»

• Freitag, 9./16./23. Mai, ab 19 Uhr: Crêpes-Abend
• Dienstag 13. Mai, ab 19 Uhr «Tintensaufen»
• Mittwoch, 29. Mai, 20 Uhr: Tichu-Spielabend
• Freitag, 31. Mai, ab 19 Uhr: DorfHus-Znacht

Öffnungszeiten des Bistros KafiSatz im
DorfHus Spiez:
Mittwoch 9 bis 23.30 Uhr
Freitag 17 Uhr bis 23.30 Uhr
Samstag 9 bis 13 Uhr

DorfHus Spiez, Spiezbergstrasse 3
Nähe Lötschbergzentrum
Tel. 033 655 00 64, www.dorfhus.ch
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Produkte vorführbereit

Produkte vorrätig

Kompetente Fachberatung

Installations-Service

Kundendienst/Reparatur-Service

Der autorisierte Bose-Händler

Hören Sie den Unterschied, den Bose Technologien ausmachen.
Fragen Sie jetzt nach einer Vorführung.

Legen Sie eine DVD ein, und Sie hören nahezu 
Unglaubliches: ein Klangerlebnis wie im Kino ohne 
rückwärtige Lautsprecher und Center Speaker. 
Durch die Kombination psychoakustischer 
Forschungsergebnisse und optimierter TrueSpace™ 
Surround Digital Processing Circuitry erleben Sie 
einen Klang, der von Orten zu kommen scheint,
an denen es keine Lautsprecher gibt.

Mit nur drei Kabeln, zwei sehr speziellen
Lautsprechern und einem leicht zu bedienenden
System ist das neue 3·2·1 GSX DVD Home
Entertainment System Ihr Schlüssel zu
beeindruckendem Home Entertainment.

uMusic® Intelligent Playback System 
Speichert Ihre komplette CD-Sammlung. Merkt 
sich, welche Musik Sie am liebsten hören. Wählt 
die Musik passend zu Ihrer Stimmung. 

Kino- und konzertsaalgleiche Klangwiedergabe
mit nur zwei Lautsprechern*

BOSE® 3 21TM GSX Home Entertainment System
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Ein offenes Ohr bei Hörproblemen

In Unterseen und Spiez verhel-
fen neu zwei Acustix-Filialen
Menschen mit Hörproblemen
wieder zu mehr Lebensqualität.
Geleitet werden sie vom er-
fahrenen Hörgeräte-Akustiker
Sven Ruchel.

Acustix in Unterseen wie in Spiez steht für Hör-
Qualität, Hör-Vergnügen, Hör-Genuss, Hör-Sicher-
heit und Hör-Erlebnis – dafür bürgt Sven Ruchel
mit seiner langjährigen Erfahrung: Er berät und be-
treut seit 1980 als Hörgeräte-Akustiker Menschen
mit einer Hörminderung, davon mehr als 15 Jahre
im Berner Oberland. Unterstützt wird er von den
drei erfahrenen Assistentinnen Karin Schaad und
Géraldine Misteli in Unterseen sowie Christine Egli
in Spiez.
Acustix legt grossen Wert auf eine persönliche, se-
riöse Beratung. Am Anfang steht die Abklärung des
individuellen Hörvermögens für leise und laute
Töne sowie die Sprachverständlichkeitsmessung
getrennt für jedes Ohr. Allfällige Gebrechen oder
Gewohnheiten werden dabei ganz gezielt berück-
sichtigt, ebenso spezielle Hörsituationen oder Hob-
bies. Zeigt sich, dass die Hörgeräteversorgung eine
Verbesserung des Hörvermögens bringen kann, be-
ginnt eine intensive Beratungs- und Testphase. Es
gilt, die optimale Versorgung des Hörverlustes mit
den Wünschen des Kunden bezüglich Kosmetik,
Leistung und Kosten in Übereinstimmung zu brin-
gen. Da ist eine langjährige Erfahrung das A und O.
Sven Ruchel und sein Team halten sich durch stete
Weiterbildung und Schulung auf dem aktuellen
Stand der Technik. Ihr vielfältiges Angebot an Hör-
systemen wird laufend durch die neusten und mod-

ernsten Entwicklungen der Hörgerätetechnologie
ergänzt. Mit der vergleichenden Anpassung hat der
Kunde die Möglichkeit, ohne grosse Kosten ver-
schiedene Hörgerätesysteme und Bauformen zu
testen. Egal, ob «unsichtbare» CIC-Geräte oder leis-
tungsfähige Hinterohrgeräte, unser Ziel ist, dass der
Kunde seine Hörgeräte täglich trägt.
Halten die neuen Hörsysteme überhaupt, was die
Werbung verspricht? «Die aktuellen Hörsysteme
sind wahre Wunderwerke der Technik und ich bin
überzeugt, dass heute sehr viel mehr Menschen mit
einer Hörminderung dank diesen Geräten wieder in
den Genuss eines unbelasteten Alltags und generell
von mehr Lebensqualität kommen könnten», sagt
Sven Ruchel. Aber auch das beste Hörgerät kann
kein gesundes Ohr ersetzen! Es ist deshalb wichtig,
dass man einerseits zu seinem Gehör Sorge trägt,
anderseits nicht zu lange zuwartet, wenn man erste
Anzeichen einer Hörminderung feststellt. Mit einem
Hörtest kann man bei Acustix leicht feststellen, ob
ein Hörsystem helfen könnte. Hörtests bieten alle
Acustix-Filialen im Übrigen kostenlos an. Und zeigt
sich, dass ein Kunde noch gut hört, beraten ihn
Sven Ruchel – damit dies noch möglichst lange so
bleibt – gerne über das Acustix-Gehörschutz-Sorti-
ment!

Sven Ruchel
Hörgeräte-Akustiker
Acustix
Untere Gasse 15, 3800 Unterseen
Telefon 033 822 83 83
unterseen@acustix.ch

Oberlandstrasse 39, 3700 Spiez
Telefon 033 222 83 83, spiez@acustix.ch



Mein Bildungspunkt!

Informationsabende 
Lehrgänge am Bildungszentrum 
Interlaken bzi

Es ist nicht genug zu wollen, man muss es auch tun.  Goethe

Jetzt aktuell im Berner Oberland
1 Handelsschule edupool Start 12. August 2008
2 Sachbearbeiter/-in 
 Rechnungswesen (SB RW) Start 13. Oktober 2008
3 Sachbearbeiter/-in 
 Personalwesen (SB PW) Start 15. Oktober 2008
4 Technische Kaufleute (TK) Start 12. August 2008

Informationsabende zu allen Lehrgängen am bzi
Dienstag, 13. Mai 2008 Zimmer E-15 19.00 bis 21.00 Uhr

Unterlagen jetzt sofort per SMS bestellen!
Schicken SMS mit Inhalt: bzi e-mailadresse oder 
Postadresse an die Nr. 900 (Fr. –.20/SMS)
Bsp: für Sachbearbeiter/in bzi2 & e-mailadresse

Bildungszentrum Interlaken bzi
Obere Bönigstrasse 21
3800 Interlaken
Tel. 033 828 11 07
weiterbildung@bzi-interlaken.ch
www.bzi-interlaken.ch

Informationen zu weiteren 
Lehrgängen im Bereich 
Wirtschaft und Verwaltung:

bild
ungsze

ntru
mbz

interla
ken

Lehrgang Handelsschule
edupool.ch

ab 12. August 2008 neuer Lehrgang am Bildungszentrum Interlaken bzi

Der Unterricht vermittelt Erwachsenen eine fundierte kauf-
männische und wirtschaftliche Zusatzausbildung. Am Ende
des Lehrgangs sollen die Teilnehmenden in der Lage sein,
grundlegende Büroarbeiten mit modernen Hilfsmitteln aus-
zuführen. Zusätzlich bietet die Handelsschule eine solide
Grundlage für weitere Ausbildungen.

Die 4 Prüfungsfächer

1. Deutsch
Sprache, Selbstmanagement

2. Wirtschaft und Gesellschaft 1
Rechnungswesen, Betriebs- und Rechtskunde

3. Wirtschaft und Gesellschaft 2
Staatskunde und Volkswirtschaftslehre

4. Information, Kommunikation und Administration
Tastaturschreiben, Informatik, Wirtschaftssprache

Checkliste – Was trifft auf Sie zu?
Ich habe Lust, wieder einmal die Schulbank zu drücken.
Ich habe genügend Zeit zu lernen.
Eine andere, fachspezifische Ausbildung drängt sich we-
niger auf.
Ich habe Lust, Verantwortung zu übernehmen und ver-
mehrt im organisatorischen Bereich tätig zu werden.

Wenn die meisten dieser Sätze auf Sie zutreffen, liegt die
Handelsschule edupool.ch auf Ihrer Linie.

Kann man die Ziele ganz grob nennen?
Der Unterricht vermittelt Erwachsenen eine fundierte kauf-
männische und wirtschaftliche Zusatzausbildung. Am Ende
des Lehrgangs sollen die Teilnehmenden in der Lage sein,
grundlegende Büroarbeiten mit modernen Hilfsmitteln aus-
zuführen. Zusätzlich bietet die Handelsschule eine solide
Grundlage für weitere Ausbildungen.

Ab 12. August 2008 bietet das Bildungszentrum Interla-
ken bzi den Lehrgang «Handelsschule edupool.ch» an. Die
Ausbildungsdauer beträgt 2 Semester. Die Ausbildungskosten
betragen CHF 4700.00 inkl. Lehrmittel. Eine ausgezeichnete
Investition, um Ihre berufliche Stellung auszubauen.

…ab ins bzi
Falls Ihr Interesse geweckt wurde, informieren Sie sich
weiter über die Handelsschule edupool.ch unter www.bzi-
interlaken.ch oder kontaktieren Sie uns per Telefon unter der
Nummer 033 828 11 07, wir beantworten Ihre Fragen gerne.
Per Mail sind wir unter weiterbildung@bzi-interlaken.ch er-
reichbar.

Bildungszentrum Interlaken bzi
Obere Bönigstrasse 21, 3800 Interlaken
Tel. 033 828 11 07
weiterbildung@bzi-interlaken.ch
www.bzi-interlaken.ch

Informationsabende Lehrgänge am Bildungszentrum
Interlaken bzi

«Es ist nicht genug zu wollen,
man muss es auch tun.» Goethe

Jetzt aktuell im Berner Oberland
1 Handelsschule edupool
Start: 12. August 2008
2 Sachbearbeiter/-in Rechnungswesen (SB RW)
Start: 13. Oktober 2008
3 Sachbearbeiter/-in Personalwesen (SB PW)
Start: 15. Oktober 2008
4 Technische Kaufleute (TK)
Start: 12. August 2008

Informationsabende zu allen Lehrgängen am bzi
Dienstag, 13. Mai 2008, 19.00 bis 21.00 Uhr
Zimmer E-15
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BILDUNGSZENTRUM
INTERLAKEN BZI
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Schöni, edel und de no günstig!

Kinder sind unsere Zukunft!

Gibt es Möglichkeiten die
Entwicklung, das Potenzial und
das Wohlbefinden Ihrer Kinder
positiv zu unterstützen?
Im Zentrum Blütenknospe erfahren Sie
mehr dazu.

Sehen Sie sich unsere Granittische an:

• mit Chromstahlfüssen oder
preiswerteren Stahlrohren in Alu-
Silber oder Eisengrau,

• mit Granitplatte NERO AFRICA oder
der hellere Stein SERIZZO,

• rund, oval, quadratisch oder recht-
eckig.

Gutschein
im Wert von 10% Rabatt
für Granittische und Grille

Ihre Anmeldung
nehme ich gerne
entgegen:

Elsbeth Schöni
Heilpädagogin,
Spezialistin für
Begabungsförderung
Oberlandstrasse 18
3700 Spiez
Tel. 079 794 74 35

Oberlandstrasse 18
3700 Spiez
Tel. 033 654 34 54
Nachfolger Aeberhard

GEWERBE-INFO

Charles Scott Richardson
Am Ende des Alphabets
Piper, gebunden, Fr. 29.90
ISBN 978-3-492-05065-4

A wie Amsterdam. B wie Berlin. C wie
Chartres. D wie…

Ambrose Zephyr hegte bereits als Kind eine grosse Faszina-
tion für die Buchstaben des Alphabets. Zusammen mit seiner
wunderbaren Frau Zappora begibt er sich auf die alphabeti-
sche Reise ihrer Liebe. Es wird ihre letzte gemeinsame Reise
sein. Denn bei seinem alljährlichen Gesundheitscheck fiel
Ambrose durch. Um seinen 50. Geburtstag herum erfährt er,
dass ihm nur noch plus/minus 30 Tage bleiben.
Er leide an einer Krankheit unerklärlicher Herkunft, die sehr
tödlich sei. Anstatt die vom Arzt empfohlenen «gewissen Vor-

Bücherecke

kehrungen» zu treffen, packt Ambrose seinen rindsledernen
Koffer und zieht los.
Doch schon als Zappora und Ambrose in F wie Florenz an-
kommen, merken die beiden, dass sie ihre Reise so nicht fort-
setzen können. Denn Liebe und Schmerz hören auf kein Al-
phabet...

Charles Scott Richardson schreibt in seinen ersten Roman
über Liebe und Sehnsucht. Aber auch über eine andere Seite
des Lebens: Über Tod und Verlust. Eine schöne und zarte Ge-
schichte, die berührt.

Buchbesprechung von Jasmin Hug
Buchhandlung Bücherperron
Schlaefli & Maurer AG
Oberlandstrasse 2, 3700 Spiez
Tel. 033 828 81 62, Fax 033 654 70 94
www.buecherperron.ch, www.lesefieber.ch

GEWERBE-INFO

Bernhard Schaller & Thomas Heldner
Gygerweg 16, 3700 Spiez
Fon 033 650 14 40, Fax 033 650 14 41
info@sh-elektro.ch, www.sh-elektro.ch



Öffnungszeiten
Montag 14.00 – 18.00
Dienstag 14.00 – 20.00
Mittwoch 09.00 – 11.00 14.00 – 18.00
Donnerstag 14.00 – 20.00
Freitag 14.00 – 20.00
Samstag 09.30 – 12.00

Website www.bibliothek-spiez.ch
Adresse Spiezbergstrasse 9, 3700 Spiez
Telefon 033 654 55 80
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KULTUR

Aktuell: der Schoneggpark
Der Gemeinderat und der
Grosse Gemeinderat haben
kürzlich beschlossen, der Firma
Hauenstein den Schoneggpark
zu verkaufen, damit diese dort
ein Hotel bauen kann. Dagegen
ist das Referendum ergriffen
worden. Die Interessenten ha-
ben daraufhin das Projekt vor-
läufig sistiert. Das Thema bleibt
aktuell, weil es voraussichtlich
zu einer Abstimmung kommen
wird.

Nostalgisch
Auf dem Schoneggpark stand früher das «Schloss-
hotel Schonegg» mit 100 Zimmern. Es war vor dem
1. Weltkrieg das erste Haus in Spiez und verlangte
einen Pensionspreis von Fr. 10.- und mehr! Gäste
wie Conrad Ferdinand Meyer stiegen in diesem an-
gesehenen Haus ab.

Aktuell-nostalgische Ausstellung
Um die Jahrhundertwende florierten in Spiez eine
ganze Reihe grösserer und kleinerer Hotels und
Pensionen. Diese sind nun, als Vergrösserungen von
alten Ansichtskarten, in der Bibliothek zu besichti-
gen. Ältere Spiezer haben viele dieser Bauten noch
gesehen, jüngere werden staunen ob der reichen
Hotelvergangenheit!

Aktuell und nostalgisch

VEREINE 29 MAI 2008

KULTUR

Tintensaufen

Tintensaufen ist Literatur in ihrer ursprünglich-
sten Form; ein literarisches Labor, in dem Pedro
Lenz und Jürg Halter mit ihren Gästen fast alles
vortragen, was ihre Notizbücher hergeben: Ge-
dichte, Geschichten, Satiren, Monologe, Frag-
mente.

Das Tintensaufen findet noch zweimal statt
im DorfHus, jeweils um 20 Uhr:
• Dienstag, 13. Mai
• Dienstag, 10. Juni

Das DorfHus ist ab 19 Uhr geöffnet.
Eintritt Fr. 10.–

Vorverkauf beim Bücherperron Spiez,
Tel. 033 828 81 62

Eine Veranstaltung von Bibliothek, DorfHus
und Kulturspiegel.

WWW.DORFHUS.CH



ZIMMERMANN AG Oberlandstrasse 3 3700 Spiez Telefon 033 654 84 00

Ihr Fachgeschäft mit den attraktiven Angeboten ZIMMERMANN
HAUSHALT

Windlichter

ab Fr. 34.50
bis 258.–

Fr. 58.– Fr. 75.– Fr. 98.–

2er Set
Fr. 54.– statt 74.–

Fr. 58.– statt 78.– Fr. 48.50 statt 65.–

Aktionen:

VEREINE 31 MAI 2008

MUSIK

Schlosskonzerte Spiez
April /Mai 2008

Mittwoch, 30.4.2008, 19 Uhr
AlltagsLiebe
Remo Schnyder, Saxophon
Dominik Dolega, Schlagzeug
Urs Mühlethaler, Sprecher

Mittwoch, 7.5.2008, 16 Uhr
KinderKonzert: Das schönste Lied
Denise Fischer, Flöten
Rafael Rütti, Klavier
Res Liebi, Erzähler und Mime

Freitag, 9.5.2008, 20 Uhr
Eine Affäre (Frédéric Chopin und George Sand)
Stefano Rover und Keiko Nakayama, Piano
Susanne Reuter, Sprecherin

Donnerstag, 15.5.2008, 20 Uhr
GeschwisterLiebe
Daria Zappa, Violine
Mattia Zappa, Violoncello

Freitag, 16.5.2008, 20 Uhr
JazzSoirée
Echoes of Swing aus München

Sonntag, 18.5.2008, 17 Uhr
FrauenLiebe
Daniela Eaton-Freiburghaus, Sopran
Peter Baur, Klavier

Freitag, 23.5.2008, 20 Uhr
Wollust und Wohlklang
Christian Hostettler, Laute
Franziskus Abgottspon, Sprecher

Samstag, 31.5.2008, 20 Uhr
Liebesfreud und Liebesleid
Ilios-Streichquartett

Vorverkauf:
ZIMMERMANN AG Spiez
Telefon 033 654 84 00
www.schlosskonzerte-spiez.ch



H O T E L  E D E N  

Seestrasse 58 • Postfach 221 • CH-3700 Spiez
Telefon 033 655 99 00 • Fax 033 655 99 01 • www.eden-spiez.ch • welcome@eden-spiez.ch

Eden-Moments
Abend der Sinne –
Ein Lied geht um die Welt
Die Diner-Gala mit musikalischen und kulinarischen Höhepunkten
aus aller Welt!

Samstag, 17. Mai 2008, 18.00 Uhr Apéro, 19.00 Uhr Diner.
Arrangement Diner (4-Gang), Apéro und Konzert: CHF 95.– pro Person.
Spezialpreis für Übernachtung: ab CHF 195.– inkl. Frühstück.

Weitere Details unter: www.eden-spiez.ch.

Mutter Tag – Brunch
Verwöhnen Sie Ihre Liebsten mit einem Buffet 
und herrlichem Panoramablick.

Sonntag, 11. Mai 2008, 11.00-14.30 Uhr.
Grosses Buffet warm, kalt inklusive Dessert à discrétion 
und ein Glas Prosecco für CHF 49.– pro Person.

Europa zu Gast im Eden
Wir lassen mit Ihnen und Gästen aus ganz Europa  gemeinsam den Geist 
von Spiez wieder aufl eben: 

Samstag, 7. Juni 2008, bis Sonntag, 29. Juni 2008 – 
Alle Spiele live.
In unserer Fussball-Lounge können Sie zu den einzelnen Spielen 
landestypische Spezialitäten geniessen. 
Wer  zudem im Dress der jeweiligen Landesfarben kommt, 
erhält bei einem Tor seiner  Mannschaft ein Tagesgetränk aufs Haus.

Sommer Fest
Wir lassen die EM mit einem grossen Sommerfest ausklingen. 

Sonntag, 29. Juni 2008, 11.00–18.00 Uhr.
Zudem wird Unterhaltung für Gross und Klein geboten: Die Spiezer 
Big-Band «Das Echo vom Rebberg» spielt in unserem wunderschönen 
Hotelpark. Spiele und Spass für die Kinder, kulinarische Spezialitäten 
und viele weitere Überraschungen . . . 
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Rundgänge – Programm 2008
Neu: Spiezer Gruselabende
Hier erfahren Sie von den weniger appetitlichen
Seiten unseres Dorfes. Im fortschreitenden Däm-
merlicht werden Ihnen haarsträubende wahre und
überlieferte Begebenheiten Schauer über den Rü-
cken jagen. Der Rundgang endet bei der Bergbau-
ernschule in Hondrich. Dauer: ca. 21/2 Stunden.
Daten: Sa 7.6. 20.45 Uhr, Sa 5.7. 20.45 Uhr, So 3.8.
20.15 Uhr, Sa 6.9. 19.45 Uhr, Sa 11.10. 19.15 Uhr

Frauenschicksale
Wir begegnen fünf Spie-
zer Frauen aus der ersten
Hälfte des letzten Jahr-
hunderts: der Hebamme,
der alten Magd, der Reb-
arbeiterin, der Auswande-
rin, der Unternehmerin.
Dauer: ca. 21/2 Stunden
Daten, So jeweils 10.30
Uhr: So 4.5., So 1.6., So
29.6., Sa 5.7. (10.00 Uhr), So 3.8., So 31.8., So 28.9.,
So 12.10.

Kraftplätze in und um Spiez,
von Einigen bis Faulensee
Sie lernen die vielen Kraftplätze rund um Spiez ken-
nen. Wir begegnen diesen auf respektvolle Art, ver-
suchen in die Vergangenheit einzutauchen und uns
mit ihr zu verbinden. Dauer: 3 Stunden
Daten: Pfingstmo 12.5. 17.00 Uhr, So 1.6. 17.00 Uhr
Mi 2.7. 18.00 Uhr, Mi 6.8. 17.30 Uhr, So 31.8. 16.30
Uhr, Mo 29.9. 16.00 Uhr

Sagen am Tatort I
Bucht – Schloss – Spiezberg
Dauer: 2 Stunden, reine Gehzeit 3 x 7 Minuten
Daten: Pfingstmo 12.5. 10.00 Uhr, Mo 13.10.
17.00 Uhr

Sagen am Tatort II – Bürg
Dauer: 2 Stunden, reine Gehzeit 7 x 8 Minuten
Daten: Pfingstsa 10.5. 9.30 Uhr, Di 14.10. 10.00 Uhr

Treffpunkte
Gruselabende Eingang Hondrichwald/

Studweidstrasse
Frauenschicksale Parkplatz unter Neubau Kranken-

heim Spiez, Asylstrasse
Kraftplätze Parkplatz Infocenter am Bahnhof
Sagen Schloss Buswendeplatz Bucht Spiez,

neben Pintli
Sagen Bürg Kreuzung Oberlandstrasse/

Bürgstrasse

Informationen
Anmeldung unbedingt erforderlich!
Eva Frei, Musikerin, sagenmusi- und gschichtewyb,
Tel. 033 655 05 66, eva.frei@bluewin.ch
www.eva-frei.ch/piet
Kosten: Erwachsene Fr. 20.–, Gruselabende Fr. 25.–
1. Kind (6–16 J.) Fr. 10.– alle weiteren gratis.
Versicherung ist Sache der Teilnehmer.
Weitere Daten für Gruppen auf Anfrage.

Diese Seite wurde unterstützt von Zurbuchen AG,
Sägerei und Holzbau, Hondrich



spitäler fmi ag, spital frutigen
adelbodenstrasse 27
postfach
ch-3714 frutigen
telefon 033 672 26 26
fax 033 672 21 85
f.info@spitalfmi.ch
www.spitalfmi.ch
www.hebammen-oberland.ch

Die Geburtshilfe stellt sich zweimonatlich
vor. Das nächste Mal am

Freitag, 30. Mai 2008
19.30 Uhr im Mehrzweckraum
Beleghebammen und ihr System
Stillen und Wochenbett
Gebärwanne und Gebärzimmer
Säuglingszimmer mit beso. Ruheecke
Familienzimmer
Ärzte

Typisch Geburtshilfe Frutigen:
100 % Beleghebammensystem
UNICEF-Label «Stillfreundliches Spital»
60 % Wassergeburten

spitäler fmi ag spital frutigen
die geburt in unserem spital
sanft – persönlich – sicher
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Läbe wie i alte Zyte…
…dargestellt mit Handwerk, Musik und alten Kinderspielen…

Samstag, 31. Mai 2008 ab 14.00 Uhr
beim Heimat- und Rebbaumuseum Spiez

Auch kulinarisch haben wir etwas zu bieten…

…gluschtig gmacht?

Dann besuchen Sie uns doch am
Samstag, 29. Mai wenn es heisst:

«Handwärch u Spiel
im und um ds Huus»



36

Elektrohaustechnik-Planungen, -Beratungen, -Expertisen; Stark- und Schwachstrom-, Telefon-, EDV-

Installationen; Brand-, Sicherheits-, Steuer- und Regelanlagen, TV-Installationen, -Antennenanlagen,

-Hausanschlüsse; Intelligente, universelle und integrale Gebäudeleitsysteme, Internet, Intranet-

und Netzwerklösungen, Kommunikations- und Multimediasysteme, Photovoltaik- und Alternativ-

energieanlagen, Elektroheizungen, Beleuchtungen, Elektroapparate, Haushaltgeräte, Reparaturen,

Service, BIO-Elektro-Planungen, -Installationen, -Messungen und -Analysen, Inst.-Kontrollen

Für alle Fälle – auf alle Fälle – seit 1949

Heinz Sollberger AG

Elektro-Fachgeschäft und -Haustechnik

Thunstrasse 18/22 · 3700 Spiez

Tel. 033 654 43 33 · Fax 033 654 43 32

mail@sollberger-elektro.ch

www.sollberger-elektro.ch

Über 58 Jahre Erfahrung – Ihr Gewinn!

Das Elektro-Kompetenzzentrum mit Ladenfachgeschäft

für alle Bereiche der Elektrohaustechnik!

Benötigen bis zu 10 x weniger Energie als «Röhren-Leuchten»
und bis zu 50 x weniger als «Glühbirnen».

Kein UV- und IR-Anteil, mit verschiedenem Farbspektrum!

Weitere LED Lichtideen sehen Sie bei uns im Laden.
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10 Jahre
Stiftung Bubenberg

Wohnungen und Ateliers für Erwachsene mit Behinderungen

Tag der offenen Türen in den Ateliers

• Wir zeigen Ihnen verschiedene Arbeitsschritte,
Hilfestellungen und Werkzeuge

• Wir informieren Sie über Ausbildungs-
möglichkeiten

• Besuchen Sie unseren Märit!

Kaffee- und Getränke-Bar mit kleinen Snacks

Freitag 30. Mai 2008, 14.00 – 16.45 Uhr
Samstag 31. Mai 2008, 09.15 – 11.45 Uhr

Breitenweg 5, 3700 Spiez
Tel. 033 655 56 56
E-Mail stiftung-bubenberg@bluewin.ch

STIFTUNG BUBENBERG



Extrem schnelle und kompakte
Farbdrucker

Gestetner SPC222SF
Drucker
20 Seiten A4 pro Minute Farbe und Schwarzweiss
Duplexeinheit
Standard-Papierkassette 250 Blatt (max. 751 Blatt)
Einzelblatteinzug 1 Blatt
Auflösung 2400x600 dpi
Standard-Arbeitsspeicher 128 MB (Max. 384)
PCL5C/PCL6/Adobe PostScript Level 3
Netzwerkkarte, USB2.0

Kopierer
Auflösung max. 600 x 600 dpi
Zoom 25 bis 400% in 1%-Schritten

Farbscanner
Auflösung max. 1200 x 1200 dpi
USB 2.0, TWAIN -Netzwerktreiber

Fax
G3, 50 Kurzwahlnummern

Gestetner SPC222DN
Drucker
20 Seiten A4 pro Minute Farbe und Schwarzweiss
Duplexeinheit
Standard-Papierkassette 250 Blatt (max. 751 Blatt)
Einzelblatteinzug 1 Blatt
Druckformate A4 bis A6
Auflösung 2400x600 dpi
Standard-Arbeitsspeicher 128 MB (Max. 640)
PCL5c/ PCL6/RPCS/Adobe PostScript Level 3
PictBridge
Netzwerkkarte Ethernet 10 base-T/100-base-TX
USB2.0

Jetzt Fr. 1480.–
exkl. MWST

Einführungspreis bis 30. Juni 2008

Jetzt Fr. 980.–
exkl. MWST

Einführungspreis bis 30. Juni 2008

Bürotechnik Müller AG
CH-3700 Spiez Thunstrasse 46
Tel. 033 654 05 15 Fax 033 654 05 25
info@bueromueller.ch www.bueromueller.ch
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Öffentlicher Vortrag
Babys brauchen emotionelle Sicherheit

Freitag, 23. Mai 2008
20.00 Uhr im
Kirchgemeindehaus Spiez

Vortragsinhalte:
• Wie legen wir den Grundstein für eine gesunde

(Lern)-Entwicklung?
• Schreikinder
• Emotionelle Erste Hilfe

nach Thomas Harms, Bremen

Einzelperson Fr. 10.—
Paare Fr. 15.—
Mitglieder gratis

www.familienforumspiez.ch

Referentin aus Spiez:

Jacqueline Schori-Heiniger
Fachberaterin in Emotioneller Erster Hilfe nach
Thomas Harms
Kursleiterin für Bindungs-Berührungen
(Massagen) und Tragetuch

www.emotionelle-erste-hilfe.ch

Weitere Anlässe des Familienforum Spiez:
16./17.05.08 Grundkurs Tageseltern

Tageselternvermittlung Spiez und Umgebung:
Petra Müller, Telefon 033 654 68 91



Wohnen im Zentrum

Wohnen direkt in der Spiezer Bucht

Erholsames Bergpanorama

Modern wohnen nahe beim Zentrum 2½ - Zimmer -
Eigentumswohnung

3703 Aeschi b. Spiez

C H F  2 9 8 ’ 0 0 0 . -

Villa Casa AG

Fax +41 33 655 03 04     info@villa-casa.ch     www.villa-casa.ch

Wünschen Sie sich ein Eigenheim ?

Viele Mieterinnen und Mieter träumen 
von einem eigenen Haus oder einer 
Eigentumswohnung. Damit die richtige 
Entscheidung in die richtige Richtung 
gewählt werden kann, erarbeiten 
wir gemeinsam ein Ligenschafts - 

schlafen können !

Rufen Sie uns an! 
Gerne stehen wir Ihnen auch Abends 
oder Samstags zur Verfügung.

4½ - Zimmer - 
Eigentumswohnung

3703 Aesch i  b .  Sp iez

C H F  5 3 5 ’ 0 0 0 . -

4½ - Zimmer - Dop-
peleinfamilienhaus

3700 Sp iez

C H F  5 2 5 ’ 0 0 0 . -

4½ - Zimmer -
Eigentumswohnung

3700 Sp iez

C H F  3 5 5 ’ 0 0 0 . -

Frühlingskonzert
Volksmusik von nah und fern

Dienstag, 6. Mai 2008, 20.00 Uhr, Kirche Oberburg
Mittwoch, 7. Mai 2008, 20.00 Uhr, Kirche Faulensee

Gemischter Chor, Faulensee
Familienorchester Halter, Oberburg

Eintritt Frei, Kollekte

Familienorchester Halter, Oberburg
Silvia Halter Violoncello, musikalische Leitung
Luzia Halter Percussion
Rebekka Halter Oboe, Sopranino, Ukulele
Brigitte Halter Waldhorn, Alphorn
Beat Halter Trompete
Beatrice Halter Violine, Gitarre, Ukulele,

Komposition u. Arrangement

Hans Melk Halter Support

Gemischter Chor Faulensee
Leitung: Christine Grossenbacher

Programm
Chor und Orchester:
Es tönen die Lieder

Gemischter Chor Faulensee:
Lieder von Roelli und Mozart

Familienorchester Halter:
- Internationale Volksmusik
- Uraufführung: Menuetto per Corno Alpino

von Fritz Rickli

Gemischter Chor Faulensee:
Variation zu «Roti Rösli im Garte»
von Peter Appenzeller

Chor und Orchester:
Abendlied
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FAULENSEE-TOURISMUS
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Überraschendes Design. 
Überzeugende Fahrdynamik.

Feel the differenceKuga. Der neue 4×4 von Ford.

Der neue FordKuga Carving 4×4, ab Fr. 39’900.-
• 2.0 TDCi, 136 PS/340 Nm, mit Dieselpartikelfi lter

• Neues FordkineticDesign

• Intelligentes Allradsystem Haldex III

• FordPower KeyFree Startfunktion

• Höchste Sicherheit durch FordIntelligentProtectionSystem IPS

• FordEasyFuel Betankungssystem

• Beste CO2-Werte seiner Klasse: 169 g/km, Energie-Effi zienzklasse B 

Erleben Sie jetzt das Aussergewöhnliche auf einer 

exklusiven Probefahrt! 

Schönegg Garage AG
Oberlandstrasse 54, 3700 Spiez, 033 655 30 10, info@schoenegg-garage.ch,
www.schoenegg-garage.ch
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MÄRKTE

WOHNSCHULE AURORA

Flohmarkt
am Samstag, 24. Mai 2008, von 9.00–13.00 Uhr

Wir suchen Verkaufsgegenstände wie:

• Antiquitäten
• Raritäten
• Sportartikel
• Bilder
• alte Spielsachen, etc.

Annahme: werktags ab 17.00 Uhr
oder nach Absprache.
Abholservice möglich, Telefon 033 6548766

Wohnschule Aurora
Oberlandstrasse 88, 3700 Spiez
Telefon 033 6548766



Hauenstein
Hotels + Restaurants

1908 – 2008
STRANDHOTEL & RESTAURANT, CH-3700 Spiez

Telefon 033 655 66 66, Fax 033 654 66 33
info@belvedere-spiez.ch www.belvedere-spiez.ch

100 JAHRE BELVÉDÈRE
im Zeichen der Tradition und Gastfreundschaft!

Muttertag

Sonntag, 11. Mai 2008

Verwöhnen Sie Ihre Liebsten bei schönster Aussicht und köstlichem Essen. Wir bieten unsere
Speisen in verschiedenen Portionsgrössen an. Reservation unerlässlich.

Kulinarik im Rückblick
Jeden Monat kreieren wir neben vielen saisonale Speisen auch ein klassisches Menü mit

«Evergreens» wie Tatar, Filet Rossini, Feuilleté au saumon usw. Geniessen Sie die Köstlichkeiten
im seit Jahren best-ausgezeichnetem Restaurant am Thunersee.

Vinothek Bacchus
Ihre Weinfachhandlung mit Herz. Über 700 verschiedene Weine erwarten Sie in unserer

Vinothek. Sei es für den Heimgenuss, ein Aperitif mit Freunden oder ein kleines vinologisches
Erlebnis – für alle Momente bietet die Vinothek Bacchus den idealen Rahmen. Entdecken Sie

die unzähligen Köstlichkeiten und Raritäten in allen Preislagen.

Wellness-Verwöhn-Tag
100 Jahre gleich CHF 100.00 für einen Tag voller Wohlbefinden! Einmaliger Eintritt in unsere
Wellness-Oase «Bel-Well» (14.00 bis 21.00 Uhr) mit 25 Minuten Massage und zum Ausklang

ein Drink an unserer Hotelbar. Jederzeit kann dieses Angebot auch mit einem Abendessen
erweitert werden. Ein Geschenk für besondere Momente – Ihr Belvédère.

Reservation unerlässlich!
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1. Mai – Feier 2008
Rogglischeune – Bucht Spiez – Beginn: 14.00 Uhr

www.spspiez.ch

André Daguet, Bern
Nationalrat

«Sozialer Fortschritt – jetzt!»
Die Reichen werden immer reicher. Ihre politischen
Handlanger erklären Solidarität und soziale Sicher-
heit als überholt. Ein Versager ist, wer entlassen
wird. Wer Leistungen der Sozialversicherungen be-
zieht, wird zuerst einmal des Missbrauchs verdäch-
tigt. Detektive werden auf IV- und Sozialhilfebezü-
ger, aber nicht auf Steuerbetrüger angesetzt. Die
Gleichen, die Arbeitnehmende entlassen und dabei
verdienen, nehmen die Sozialversicherungen in den
Würgegriff, indem sie ihnen dringend nötige neue
Mittel verweigern. Den Scharfmachern ist egal,
wenn sich Not und Elend wieder ausbreiten. Wenn
nur der eigene Profit erhöht werden kann…

Helmut Kaiser, Spiez
Pfarrer

Was Hans im Glück zum sozialen Fortschritt
«Aufrührerisches» zu sagen hat

Nach den Reden wie immer gemütliches
Beisammensein mit Wurst vom Grill!

+ =

+ =

+ =

=

+

Schweizerischer Gewerkschaftsbund SGB



VEREINE 46 MAI 2008

POLITIK

SP SPIEZ – klar sozial fair

www.spspiez.ch

Peter Beyeler, GGR
Masch. Ing. HTL

«Bucht, Natur und die Umwelt stellen für Spiez ein
wichtiges Potenzial dar! Gemeinsam gilt es, diese
verletzlichen Güter zu erhalten. Recycling und
Wiederverwertung bilden hierzu wichtige Stütz-
pfeiler. Abfall aus den Haushalten sowie Bau-, In-
dustrie- und Gewerbeabfall könnte noch effizienter
und sinnvoller gesammelt und wiederverwertet
werden.

Als Energiestadt hat Spiez auch Aufgaben: So sind
private oder öffentliche Neu- und Umbauten mit
dem Ziel der Energieeinsparung wohlwollend und
positiv zu beurteilen. Erneuerbare Energie soll ge-
fördert werden, um den CO2-Ausstoss und den Ver-
brauch von Erdöl zu verringern. Das ist ein nachhal-
tiger Beitrag für kommende Generationen.»

Wir machen uns stark,
damit Sie und auch Ihre Nachkommen
an einer intakten Umwelt
Freude haben.

Das Co-Präsidium:
Irma Grandjean, Studweidstr.15, 3700 Spiez
Tel. 033 654 81 31, famgra@vtxmail.ch
Joachim Nelles, Möösliweg 8, 3700 Spiez
Tel. 033 654 99 88, jnelles@solnet.ch
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Walter Holderegger, GGR
pens. Lokführer

«Die Spiezerbucht ist geschützt. Sie soll vor Verkehr,
zusätzlichen Bauten und Übernutzung verschont
bleiben. Gleichzeitig soll sie aber von Spiezerinnen
und Spiezern sowie von Gästen als Erholungsort
geschätzt und massvoll für Veranstaltungen ge-
nutzt werden können. Mit nachhaltiger Planung gilt
es daher für die unterschiedlichen Interessen ziel-
gerichtete Lösungen umzusetzen.

Spiez verfügt über ein überdurchschnittlich gutes
Angebot im Regional- und Fernverkehr. Im Ortsver-
kehr gilt es ebenso gute öffentliche Verkehrsverbin-
dungen zu schaffen. Für die berechtigten Anliegen
aus Faulensee, dem Bürgquartier, der Bucht (inkl.
Schiffsanschluss) und von Spiezwiler sind deshalb
konkrete Lösungen zu suchen und umzusetzen.»

www.spspiez.ch

SP SPIEZ – klar sozial fair

Ursula Zybach, GGR
dipl. Lm.-Ing. ETH

«Spiez darf sich seit 2007 Energiestadt nennen. Nun
ist es wichtig, weitere Anstrengungen zu unterneh-
men, um nachhaltig und sparsam mit Energie um-
zugehen. Mit Lenkungsmassnahmen für private
Anstrengungen im Bereich Wärmedämmung, mit
dem Projekt Wärmeverbund oder Optimierung der
Energie für Aufgaben der Gemeinde.

Bauland ist ein kostbares und begrenztes Gut. Spiez
behauptet zudem, die schönste Bucht Europas zu
besitzen. Dies verpflichtet, bei der nächsten Überar-
beitung der Bauzonenordnung umsichtig zu planen
und es verpflichtet auch, gemeindeeigenes Land
nur zur Bebauung frei zu geben, wenn auch ein an-
gemessener Betrag in die Gemeindekasse fliesst.»
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Gemeindewahlen 2008
Unsere Kandidaten für den Gemeinderat

Klaus Brenzikofer (bisher)

Peter Gertsch (neu)

Urs Maibach (neu)

Jolanda Brunner-Zwiebel (neu)

Hans Leuthold (neu)

Weitere Informationen unter www.svpspiez.ch
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Unsere Kandidaten stellen sich gerne
Ihren Fragen

und freuen sich auf angeregte Diskussionen!

Am Samstag, 17. und 24. Mai 2008
an verschiedenen Standaktionen innerhalb der Gemeinde Spiez

Hinweis
Nationalrat Erich von Siebenthal als Gast an der
nächsten Parteiversammlung vom 20. Mai 2008,
20.00 Uhr im Café Wyler, Spiezwiler.
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DIE UNABHÄNGIGE POLITISCHE KRAFT

Einzig der Sache verpflichtet
machen unsere Leute einen guten Job in Behörden und Kommissionen

Wir engagieren uns für Spiez
www.freies-spiez.ch

Von links:
• Christian Zaugg, Gemeinderat
• Martin Dietrich, Planungs- und

Umweltschutzkommission
• Gerhard Schafroth, Mitglied GGR und Ratsbüro
• Evi Hürlimann, Mitglied GGR und

Sozialkommission
• Christoph Hürlimann, Präsident des Grossen

Gemeinderates und Finanzkommission
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• Theres Indermühle, Mitglied GGR und
Geschäftsprüfungskommission

• Martin Fink, Baukommission
• Markus Ineichen, Sicherheitskommission
• René Barben, Präsident Real- und

Sekundarschulkommission
• Es fehlen Barbara von Allmen, Kindergarten- und

Primarschulkommission und Oskar Diesbergen,
Sportkommission

Möchten Sie auch mitmachen?

POLITIK

FDP Spiez – Die Zukunft gestalten

Stefan Kocherhans
FDP-Gemeinderat Planung und Umweltschutz.

«Ich will mich in der nächsten Legislatur für
eine nachhaltige, zukunftsgerichtete Entwick-
lung in Spiez engagieren

• Den Bau des Hotels Schoneggpark ermöglichen
und die Chance für einen touristischen und wirt-
schaftlichen Aufschwung in Spiez nutzen.
Wirtschaftliche Entwicklung bringt Wohl-
stand für alle!

• Neues Bauland einzonen, damit Spiez ein attrak-
tiver Wohnort bleibt.
Stillstand bedeutet Rückschritt!

• Den Nahwärmeverbund realisieren, damit
möglichst viele Einwohnerinnen und Einwoh-
ner vom Heizöl unabhängiger werden.
Wachstum und Oekologie sind vereinbar!
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www.fdp-spiez.ch

www.fdp-spiez.ch
Postfach 101, 3700 Spiez

• Die Oberlandstrasse neu gestalten und dabei die
Bevölkerung mit einbeziehen.
Gute Lösungen müssen gemeinsam erarbeitet
werden!

• Ein neues attraktives Dorfzentrum beim Kronen-
platz planen.
Spiez braucht eine Piazza im Zentrum!

• Eine gute Lösung für eine neue Biblio-
thek/Ludothek finden!
Bildung und Kultur sind wichtige Angebote
für die Bevölkerung!

• Den Uferweg Spiez-Einigen rasch verwirklichen.
Dem Volkswillen gerecht werden!

• Die Gemeindeverwaltung neu strukturieren.
Für einen guten und effizienten Service Pu-
blic!

• Weiterhin konsequent Schulden abbauen.
Gesunde Finanzen für Investitionen in die Zu-
kunft!

Die FDP bringt Spiez vorwärts. Machen Sie mit!
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fairarmungsreich – tanztheater
Freitag, 16. Mai, 20 Uhr, Aula Gwatt-Zentrum

Tanztheater und Podiumsdiskussion zum Thema Armut
Eintritt frei, Kollekte

Herzliche Einladung
zum Tanztheater fairarmungsreich – 30 Min. (Beginn 20.00 Uhr)

Apéro
und Podiumsdiskussion zum Thema Armut

• Markus Wenger (Wenger-Fenster)
• Hans Kipfer (Gwatt-Zentrum)
• Ursula Erni (EVP- Sozialvorsteherin Gemeinde

Spiez)
• VertreterIn StopArmut» (www.stoparmut.ch)
• Moderation Christa Reusser Lehner

(fairarmungsreich)

Fragen aus dem Publikum sind erwünscht!

Abschluss ca. 22.00 Uhr

Kollekte zu Gunsten
Stiftung BPN (Business Professional Network)
Projekt «Hilfe zur Selbsthilfe» in Kirgisien, Nicaragua
und Benin.
Förderung von initiativen Unternehmern, die neue
Arbeitsplätze schaffen.
Weitere Informationen unter www.bpn.ch

An- und Rückreise mit Bus

ab Spiez 19.32 Gwatt an 19.43
ab Thun 19.29 Gwatt an 19.40
ab Gwatt 22.09/22.39 nach Spiez
ab Gwatt 22.11/22.44 nach Thun
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Unterstützt durch
Wenger Fenster
Blumenstein und Wimmis
www.wengerfenster.ch
Thuner Sozialstern 2001

Unterstützt durch
Gwatt-Zentrum
Gwatt-Thun
www.gwatt-zentrum.ch
Thuner Sozialstern 2007



Du auch noch! 
Das haben deine 
6 Brüder schon 

gesagt.

Pass auf 
meinen Garten

auf!

LANDI Spiez
Thunstrasse 1
3700 Spiez
Tel. 033 654 41 51
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Spiel- + Waldspielgruppe Spiez
Gruppen in Spiez, Spiezwiler, Faulensee

Ihre Ansprechpersonen für

Spiez
Jacqueline von Känel
Eigerweg 23, 3700 Spiez
Tel. 033 654 72 17
jvk@hispeed.ch

Spiezwiler
Marianne Maibach
Am Stutz 3B, 3700 Spiez
Tel. 033 654 63 01
mamai@gmx.net

Faulensee
Beatrice Arpagaus
Sonnenrain 2B, 3700 Spiez
Tel. 033 654 74 86
bc.arpagaus@bluewin.ch

Es wird gesungen – und wie!
Zur Zeit sind die El-Ki-Singen-Kurse ausge-
bucht. – Schnuppern ist jederzeit möglich.

Neue Kurse ab Mitte August!

Die Spiel- und Waldspielgruppe Spiez ermög-
licht Kindern im Alter ab zirka drei Jahren eine
optimale Grundlage für die körperliche, emotio-
nale und geistige Entwicklung.

Wir sind dabei - am 1. Spiezer Natur- und
Wildpflanzenmärit – lernen Sie uns kennen!
Der Märit findet anlässlich des Sommerfestes des
Krankenheims Spiez am Samstag, 07. Juni 2008 von
9.00 bis 17.00 Uhr im Garten des Krankenheims
statt. Gerne informieren wir Sie am Stand der Spiel-
und Waldspielgruppe Spiez persönlich über unser
Angebot.
• Ihre Fragen sind uns wichtig - gerne dürfen Sie

uns auch telefonisch kontaktieren.
• Unverbindliche Schnupperbesuche in der Spiel–

oder Waldspielgruppe geben Einblick in unsere
Arbeit und klären manche Frage. Selbstverständ-
lich begleiten Sie Ihr Kind beim Schnupperbesuch
in die Spiel- oder Waldspielgruppe. Vereinbaren
Sie telefonisch oder per E-Mail einen Termin mit
uns.

Achtung – Anmeldeschluss für das Schuljahr
2008/2009 ist der 10. Juni 2008!

Detailinformationen (jederzeit) unter:
www.spielgruppe-spiez.ch



Informationsabend 
«Die Geburt im Spital» 
UNICEF-Anerkennung «stillfreundliches Spital»

Wir freuen uns, werdenden Eltern und anderen Interessierten unsere 
geburtshilfl iche Abteilung mit Familienzimmer und Frühstücksbuffet 
vorzustellen.
Erster Teil: Geburt, Wochenbett, Stillen und das Neugeborene
Zweiter Teil: Besichtigung der Geburtenabteilung und der Gebärzimmer
Anschliessend beantworten wir Ihnen gerne Fragen bei Kaffee und Kuchen.

Freitag, 16. Mai 2008 
19.00 bis 21.00 Uhr
Gemeinschaftsraum A5

Der nächste Informationsabend für werdende Eltern fi ndet statt: 
Freitag, 20. Juni 2008

Spital STS AG Thun • Krankenhaustrasse 12 • CH-3600 Thun 
Tel +41 (0)33 226 28 84 • www.spitalstsag.ch
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Pfadi Schnuppertag
Die Pfadi Spiez und Umgebung stellt sich vor

Hast du Lust jeweils am Samstagnachmittag zu-
sammen mit Gleichaltrigen etwas Spannendes
zu erleben? Die Natur zu entdecken, bei lustigen
Spielen mitzumachen, dich etwas auszutoben?
Dann ist die Pfadi genau das Richtige für dich!

Noch unentschlossen? Wir geben dir die Möglich-
keit Pfadiluft zu schnuppern…

Wer: Kinder zwischen 6 und 9 Jahren
Wann: Samstag den 17. Mai 2008,

14.00 bis 16.30 Uhr
Treffpunkt: Pausenplatz, Schulzentrum

Längenstein, Spiez

Dieser Anlass findet bei jedem Wetter statt, bitte
entsprechende Kleidung wählen!

Für Eltern wird es einen Infostand geben.

Solltest du Fragen haben, besuche unsere Website,
schreibe ein E-Mail oder ruf uns an:
www.pfadi-spiez.ch
info@pfadi-spiez.ch
033 654 54 13 (Monique Rihs)

Wir freuen uns auf dein Kommen!

PFADI SPIEZ



mit ParaMediForm

S c h l a n k  w e r d e n .  S c h l a n k  s e i n .  S c h l a n k  b l e i b e n .

Krattigstrasse 31
3700 Spiez
033 654 64 65

Dorfmattenstrasse 12 
3800 Unterseen
033 654 64 65

nelhofpmenetzrÄnoV

ParaMediForm
Sarah Kurz

Rufen Sie uns an – ein erstes Gespräch  
ist kostenlos und unverbindlich!

Gesundes und
dauerhaftes Abnehmen!

Es braucht nicht viel: Ihren Willen, 
unsere professionelle Betreuung
und die persönliche Stoffwechsel-
typisierung von ParaMediForm!

– Einfache Zubereitung für die 
 ganze Familie
– Genügend und vielseitiges Essen
– Ohne abwägen und Kalorienzählen
– Die Möglichkeit,

auch auswärts zu essen
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Unsere Veranstaltungen
im Mai / Juni 2008

Samstag, 31. Mai 2008, 14.00 Uhr
Rundgang «Frauenschicksale» mit Eva Frei

Während ca. zwei Stunden begegnen wir fünf Spie-
zer Frauen aus der ersten Hälfte des letzten Jahr-
hunderts, die aus ihrem Leben erzählen. Es sind ty-
pische Vertreterinnen ihrer Zeit

Treffpunkt:
Parkplatz unter Neubau Krankenheim Spiez,
Asylstrasse

Dienstag, 3. Juni 2008, 20.00 Uhr,
im DorfHus
Fit für die Euro! Auch wir Frauen reden mit!

Regelerklärungen mit Hans Leuthold, Schiedsrich-
ter

Die erwähnten Anlässe sind gratis.

Über eine Anmeldung freuen wir uns, ist jedoch
nicht Bedingung!

Theres Indermühle, Tel. 033 654 63 54,
theres@indermuehlespiez.ch
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SPIEZER BÄUERT-STAFFETTE

4. Spiezer Bäuert-Stafette
Samstag, 9. August 2008

Die Spiezer Bäuerten sportlich verbinden
Spiez Faulensee Hondrich Spiezwiler Einigen Spiez

Teilnahmeberechtigt Alle
Teamzusammensetzung mind. 1 SeniorIn (Jg.1968 / älter), mind. 1 JuniorIn (Jg.1989 / jünger),

mind. 2 Frauen. Pro LäuferIn max. 2 Teilstrecken.
Schüler-Kategorie (Gratisstart!) Schulpflichtige, mind. 3 Mädchen

Start / Ziel Spiezer Bucht, Start um 09.30 Uhr
Stafetten-Teilstrecken Details zur Streckenführung unter: www.spiez.ch («Sport»)

Anmeldung Mit Anmeldetalon (erhältlich bei den Organisatoren oder im Internet unter:
www.spiez.ch «Sport») bis Sa, 2. August 2008 und gleichzeitiger Einzahlung
des Startgeldes von Fr. 75.— pro Team (keine Nachmeldungen).

Organisation / Verein Spiezer Bäuert-Stafette
Auskunft Andreas Bürki, Tel. 033 654 13 01 / Markus Kiener, Tel. 033 654 10 19
Unterstützung Die Spiezer Bäuert-Stafette wird unterstützt u.a. durch die Burgerbäuerten

Spiez, Faulensee, Hondrich, Spiezwiler, Einigen und die Gemeinde Spiez.

Start-/Zielort + Strecke Disziplin Distanz Höhendiff.
1 Spiezer Bucht (Start) – Schulhaus Faulensee Laufen 3 km +10 m
2 Schulhaus Faulensee – Forsthaus Faulenseewald Bike 3 km +170 m
3 Forsthaus – Parkplatz Inforama Hondrich Laufen 2 km +40/-20 m
4 Inforama Hondrich – Parkplatz Spiezwiler Bike 3 km +20/-130 m
5 Parkplatz Spiezwiler – Industriestr. / ABC-Sporthalle Laufen 2,5 km +20/-50 m
6 Industriestrasse – Schulhaus Roggern Einigen Bike 3 km +40/-60 m
7 Schulhaus Roggern – Parkplatz bei Kirche Einigen Laufen 1,5 km -30 m
8 Kirche Einigen – Schulhaus Spiezmoos Bike / Velo 3 km +50 m
9 Schulhaus Spiezmoos – Spiezer Bucht (Ziel) Laufen 2,5 km +40/-100 m



Adrian von Bubenberg 1434 – 1479

Ritter und Staatsmann
Von Schloss Spiez zog er einst aus um Bern und die Eidgenossenschaft
gegen die Burgunder zu verteidigen. Als Held von Murten kehrte er
zurück: Adrian von Bubenberg – Ritter, Staatsmann und Schlossherr
zu Spiez.

Die Ausstellung im Schloss Spiez erzählt am Originalschauplatz aus
dem Leben und Wirken einer der bedeutendsten Figuren der Berner
Geschichte. Mit zahlreichen wertvollen Objekten, Bildern und
Dokumenten lässt sie die damalige Zeit wieder aufleben. Sie beschreibt
die Persönlichkeit Adrians von Bubenberg, gibt Einblick in die
Familiengeschichte und zeigt, was ihn und seine Zeit inmitten der
Mächtigen Europas bewegte. Ein Sprung in die Neuzeit beleuchtet das
Nachleben des Ritters in Kunst, Literatur und Legendenbildung.

Erstmals werden die zwei einzigen Schriftstücke, die von Adrians Hand
stammen, gemeinsam gezeigt. Das Originalfragment eines Wirk-
teppichs aus dem 15. Jahrhundert sowie Gemälde und grossformatige
Bilder aus den Schilling-Chroniken der damaligen Zeit übermitteln
farbenprächtige, packende und detailreiche Geschichten aus dem
Spätmittelalter.

Vernissage: Samstag, 24. Mai 2008, 17 Uhr in der Schlosskirche
Gastredner: Hans-Jürg Käser, Regierungsrat

Der Cembalist und Musikwissenschafter
Patrick Montan spielt Musik aus der Zeit auf einem Virginal.

Lesung: Montag, 19. Mai 2008, 19.30 – 21 Uhr im Schloss
Die Frauen um Adrian von Bubenberg
mit Dr. Rolf Witschi

…und ausserdem: Öffentliche Schlossführung: 14. Mai 2008, 16 – 17 Uhr
mit Heinz Oesch

Tag der offenen Tür
Samstag, 24. Mai 2008, 10.00 bis 16.00 Uhr

Kennen Sie das EGW Spiez?

Kommen Sie – Schauen Sie!

• Lernen Sie die Menschen hinter dem Namen
EGW kennen!

• Besichtigen Sie den neuen Jugendraum.

• Die kleinen Besucher können sich auf der
Hüpfburg austoben.

• Spielangebote der Kinderstunde und der
Jungschar Seerose

• Wir stellen Ihnen unserer verschiedenen
Arbeitszweige vor.

• Lassen Sie sich beim Mittagessen oder bei Kaffee
und Kuchen verwöhnen!

• Pony-Reiten

• und Vieles mehr! Evangelisches Gemeinschaftswerk
Kornmattgasse 6+8
3700 Spiez

KIRCHE

EVANGELISCHES GEMEINSCHAFTSWERK
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Thunstrasse 23
3700 Spiez

Tel. 033 654 13 64
www.moebel-bruegger.ch

Eine 140 m2

grosse
Gartenmöbel-
Ausstellung

erwartet Sie.

Ein Platz an der Sonne…

Goldschmiede-Atelier Peter Hablützel, Marktgasse 14, 3800 Interlaken

„Swing“
„Swing“ ist eine neue Ergänzung unseres vielfältigen Schmucksortimentes.
Es sind dies Schmuckstücke in Gelb- und Weissgold, sowie Silber in einem einheitlich feinen, ge-
schmeidigen Design. Selbstverständlich ist auch hier jedes Stück ein in unserem Atelier in reiner Hand-
arbeit gefertigtes Einzelstück.
Eine weitere Besonderheit dieser Kollektion ist der Preis. So kostet zum Beispiel ein Anhänger in Gelb-
gold 750/-- nur gerade Fr. 395.--, oder ein Paar Ohrstecker in Weissgold mit je drei Brillanten Fr. 577.--.

Lassen Sie sich verführen!

www.pierresuisse.ch
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Konzert
Best of Joy Singers

Samstag, 24. Mai 2008, 20.00 Uhr, Hotel Seepark Thun
Sonntag, 25. Mai 2008, 17.00 Uhr, Lötschbergsaal Spiez

Leitung Patrick Secchiari
Klavier Ursula Eisenhart
Bass Hans Ermel
Drums Danilo Djurovic

Eintritt frei / Kollekte



Es feins Zmorge
und viel gueti Menü

zum Zmittag!

101

www.noss.chTelefon 033 655 50 30

als Berufswahljahr
. unterstützt die Lehrstellensuche
. kombiniert mit Praktikum

als Berufsvorbereitung
. bietet branchenspezifische Wahlfächer
. ergänzt und vertieft Schulstoff

als Mittelschulvorbereitung
. Gymnasium, FMS, HMS, BMS

als 9. Schuljahr
. für Real- und Sek-Schüler
. leistungsorientiert

und individuell

9. und 10. Schuljahr

201.1

als einjährige Handelsschule
. ideale Vorbereitung auf die KV-Lehre
. mit anerkanntem Bürofachdiplom VSH

als Hotel-Handelsschule
. offizieller Partner von hotelleriesuisse
. Hotelsekretär/in, Hotel-Handelsangestellte/r

als Tourismus-Handelsschule
. offizieller Partner von hotelleriesuisse
. Mitarbeiter/in Tourist Office, Event Management

als vollwertige KV-Lehre
. Eidg. Fähigkeitszeugnis

Kauffrau/Kaufmann

Handel / Hotelhandel

www.noss.chTelefon 033 655 50 30

neu!

www.aikido-schule-hikari.ch
SPIEZ / MÜNSINGEN

Tel. 033 654 32 90 Fax 033 655 02 80
E-Mail: info@aikido-schule-hikari.ch

Einführungskurs:
Spiez, Turnhalle Seematte, Singsaal
Beginn: 06.05.2008
9 Trainings, jeweils am Dienstag
Kinder Training: 17.15 – 18.15 Uhr
Erw.-Training: 18.20 – 19.50 Uhr
Leitung: H-R. Müller, (4. Dan, Tokyo Honbu)
Kosten: Erw. Fr. 100.– / Kinder Fr. 65.–

AIKIDO ist eine
Bewegungs- und
Friedenskunst, die
O Sensei M. Ues-
hiba ins Leben rief.
AI bedeutet Har-
monie, Liebe, KI
steht für Lebens-
energie und DO
heisst Weg.

Wir suchen
freiwillige Leiterinnen und Leiter

für die Kinder- & Jugendgruppen der Reformierten Kirche Spiez

KIRCHE

VEREINE 67 MAI 2008

Kindergruppe KIK1 (für 5- bis 7-Jährige)
Kindergruppe KIK2 (für 8- bis 11-Jährige)
Jugendgruppe TeenieKIK (ab 11 Jahre)

Deine Arbeiten und Verantwortungsbereiche
• Vorbereitung und Durchführung der monatlichen

Treffen der Kindergruppe / Jugendgruppe
(samstags von 9h00–11h30):
Auseinandersetzung mit Lebens- und Glaubens-
fragen, Basteln, Outdoor-Aktivitäten

• Mitgestalten von 1–2 weiteren Anlässen pro Jahr
(KIK-HIT-Treffen, Elterninfo)

Dein Profil und Deine Stärken
• Du bist mindestens 15 Jahre (Jugend-Co-

LeiterInnen) oder mindestens 18 Jahre alt
(Hauptleitung)

• Du hast Freude am verantwortungsvollen Um-
gang mit Kindern und Jugendlichen.

• Du bist offen, tolerant und teamfähig
• Du setzt dich gerne für kirchliche Themen wie

Gerechtigkeit, Frieden und Bewahrung der
Schöpfung ein

Was wir Dir bieten…
• Eine spannende und freudvolle Arbeit im

Leitungsteam sowie mit Kindern und
Jugendlichen

• Wir ermöglichen Dir die Teilnahme an Kursen für
ihre persönliche Weiterbildung

• Du erhältst von uns auf Wunsch einen Sozial-
zeitausweis

Bist Du interessiert? Melde dich bei…
Jugendarbeit
der Reformierten Kirchgemeinde Spiez
Philippe Häni
DorfHus, Spiezbergstrasse 3, Postfach 243
3700 Spiez

Tel. 033 654 61 11 oder Handy 077 411 64 18

E-mail: jugend@refkgspiez.ch
Website: www.kraespi.ch



Holzhalle Lattigen 
Laufend abzugeben: 

HOLZHÄCKSEL = offen oder abgesackt 
m3 à Fr. 25.-- / Sack Fr. 5.-- 

HUMUS / LANDERDE = wird auch geliefert 
m3 à Fr. 25.--

MULCH (angerottet) = zur Bodenbelebung 
m3 à Fr. 15.--

KOMPOST = zur Düngung 
Sack Fr. 6.--

BRENNHOLZRUGEL = zum selber spalten 
1 Palette Fr. 30.--

DECKÄSTE = auch Dekozweige 
pro Ast Fr. 2.-- – 4.--

HÄCKSELSERVICE = in Ihrem Garten 
Preis nach Absprache

WURZELSTÖCKE = maschinell entfernen 
Preis nach Absprache

Abgabe / Standort: Mo.+Fr. 17.00 - 17.30 Uhr 
 )murtneZ-CAehäNellahzloH(

Henzelmann’s Baumpflege, Industriestr., 3700 Spiez 
Tel. 033 654 61 31  / www.henzelmann.ch 
IHR PARTNER WENN’S UM BÄUME GEHT 

chronespeziell
So, 11.5.2008, 10–14 Uhr 

Muttertagsbrunch mit Musik
chronebüffet à discrétion mit den Ländler-
fründe Bächlegruess. CHF 26.–

Mai/Juni 2008

Gourmetwochen
Wöchentlich wechselndes 4-Gang-chrone-
menü zum Sensationspreis von CHF 39.–

Reservationen
Telefon 033 655 44 44
kontakt@krone-spiez.ch

Kronenplatz · 3700 Spiez · www.krone-spiez.ch

Öffnungszeiten
Mittwoch bis Sonntag
11–23 Uhr

FLEISCH,WURST UND PARTYSERVICE
3700 Spiez Telefon 033 654 77 70

Lötschberg-Metzg
* * *

FRITZ STUCKI

«Es gäbigs Dorf»

«E läbigi Metzg»

Jetz geisch zum Fritz

i d’Lötschberg-Metzg

Mit bester Empfehlung, Ihr Metzgermeister
Fam. F. Stucki & Mitarbeiter

Food und Fire in der Lötschberg-Metzg…
Grill-Spezialitäten aus dem Fachgeschäft in Spiez:

• Grillbratwurst-Festival als Metzger Hit
• Geflügelspiessli & Gourmetspiessli gem.
• Seeräuberspiesse jetzt mit Sonderangebot
• Kräutersteak und Schwingersteak «en Hit»
• Tessinerbraten mit Speck als Sonderangebot

Wir Metzgermeister heizen wieder kräftig ein…
Grillevent mit Food und Fire am 3. Mai 2008
in unserem Fachgeschäft am Lötschbergplatz!

Zum Beispiel…

Blumenstein, Wimmis
www.wenger-fenster.ch

Tel. 033 359 82 82

...das Fenstersystem Eiger Isolar gilt als bestes
Energiesparfenster (www.topten.ch). Durch die
Reduktion von Alu und Kunststoff konnte die
Ökobilanz verbessert werden.
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6. Nationaler Spieltag – Spielfest
Samstag, 31. Mai 2008, 13.00 – 17.00 Uhr, Rogglischeune, Spiezer Bucht

Das Fest findet bei jedem Wetter statt!

Getränke und Kuchen gibt's in der Rogglischeune.
Das Team der Ludothek Spiez freut sich auf Gross und Klein!

Wey-
Kick

Torwand-

schiessen

Schokokopf-
schleuder

Königs-
spiel

 Fussball-  
 Geschwindig-
 keits-
messanlage

mit Wett-
bewerb!

Cuboro

XXL

 Töggeli-
 kasten

Selecta
Käferspiel

animato
Spielbus

Grosse 
Memory-
Wand

Vier
Gewinnt
 XL

Kicker
Eile

mit
Weile

 Fussball-
 Balance



Ein Ausflug, Ferienstart zum Bahnhof oder
nach einem feinen Essen mit Freunden.
Es gibt immer einen Grund…

Rufen Sie

Auch für Ihre Chinareise
eine gute Adresse.
Erleben Sie China einmal anders.
Erfahren Sie mit uns die Herzlichkeit
der Chinesen und sehen Sie, wie
das Leben in China wirklich ist.

Wir geben Ihnen gerne die
nächsten Reisedaten bekannt.

Organisation und
Reiseleitung:
Wenhao und Kurt Nyffeler-Wu

Informationen unter:
www.china-schweiz.ch
nyffeler.wu@bluewin.ch, 033 847 00 91

Schneller im Internet
ohne Telefonblockierung

mit einem

ISDN+ADSL
oder einem

Regionalantennen-Anschluss

Offerte und Ausführung
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Z iegler
Ziegler Gartengestaltung

Höhenstrasse 29, 3646 Einigen
Tel. 033 650 10 21, Fax 033 650 10 22

E-Mail: info@ziegler-gartengestaltung.ch
www.ziegler-gartengestaltung.ch

Frühjahrspflege für
Ihren Garten!

Frühjahrspflege für
Ihren Garten!

Rasensanierung

Pflanzarbeiten

M
a

i
M

a
i
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MUSIK

Bigband-Soirée «in the miller mood»
Samstag, 17. Mai 2008, 20.00 Uhr, ref. Kirchgemeindehaus Spiez

Geniessen Sie einen Konzertabend mit unver-
gesslichen Melodien von Glenn Miller und ande-
ren Grössen der Swing-Ära.

Durch das Programm führt: Barbara Gurtner.

Eintritt frei – Kollekte

lead/piano: jörg burkhalter
sax/klarinette: peter bütikofer, hansueli lüthi,
hans-peter ryff, cornel studach, hansueli ueltschi
trompete: toni cimarosti, andré schüpbach,
andreas von känel, adrian zmoos
posaune: markus graf, heinz imboden, walter
klossner, beat ott
gitarre: hans-rudolf rohrbach
bass: gérald mettraux
schlagzeug: walter leemann



3700 Spiez, Industriestrasse
Tel. 033 654 31 14, Fax 033 654 26 57

werner.furer@hispeed.ch

Schmiede, Schlosserei
Metallbau, Konstruktionen

THOMAS RUBIN
SPIEZER-BESTATTUNGSDIENST
Bestatter mit eidg. Fachausweis, Verbandsmitglied

Seestrasse 34, 3700 Spiez
Telefon 033 654 40 50
www.thomasrubin-bestattungen.ch
Beratung nach telefonischer Vereinbarung auch bei Ihnen zu Hause
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1232 Velovignetten für
Spiezer SchülerInnen

Nachdem der Frauenverein Spiez im 2006 das
Jugend-und Sportlager in Tenero finanziell
unterstützt hat, geht die diesjährige Vergabung
ebenfalls wieder an Jugendliche von Spiez.

Wegen Sparmassnahmen können die Velovignetten
für die Spiezer SchülerInnen von der Gemeinde
nicht mehr gratis abgegeben werden. Der Frauen-
verein Spiez springt ein und spendet im Rahmen
der alljährlichen Vergabungen einmalig 1232 Vig-
netten.

Die Kinderkleiderbörse Niki-Tiki hat
neue Öffnungszeiten:
Montag: 15 – 17 Uhr
Dienstag: 9 – 11 Uhr
Freitag: 9 – 11 Uhr

GEMEINNÜTZIGER FRAUENVEREIN SPIEZ
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Grümpelturnier 2008
Samstag/Sonntag, 14. /15. Juni 2008

Liebe Sportfreunde

Das Spiezer Grümpelturnier ist in seiner Art ein-
zigartig, weil die Kostümierung der Mannschaf-
ten im Vordergrund steht, und nicht nur das
fussballerische Können. Die Kostüme und Sujets
werden deshalb auch besser bewertet als die
Fussballresultate.

Für jede Mannschaft ist die Kostümierung
obligatorisch!

Mannschaften, die nicht am Umzug teilnehmen
finden keine Aufnahme in der Rangliste. Die
Show darf nur an den drei markierten Standor-
ten aufgeführt werden. Dafür wurde die Dauer
der Shows auf 4 Minuten verlängert.

Kategorien
Das Turnier wird in den folgenden drei Kategorien
ausgetragen:
Kategorie I (Schüler): Spieler der Jahrgänge

1992 bis 2001
Kategorie II (Damen): Schülerinnen und Damen
Kategorie III (Herren): Spieler der Jahrgänge 1991

und ältere

Kategorie Damen: dürfen neu nur noch zwei aktive
Fussballspielerinnen mitspielen.
Kategorie Schüler: dürfen neu bis Jahrgang 1995
alles aktive Fussballspieler mitwirken.
Für die Jahrgänge 1994 und älter gilt, dass drei ak-
tive Fussballer mitwirken dürfen.

Als Aktiver gilt, wer für die Saison 2007/08 einen
gültigen Spielerpass des SVF besitzt und mindes-
tens ein Meisterschaftsspiel bestritten hat. Zwei
Spieler im Seniorenalter gelten als ein Aktivspieler.
Veteranen gelten nicht als aktive Fussballspieler.

Turnierbeitrag
Es gelten die folgenden Turnierbeiträge:
Kategorie I (Schüler): Fr. 60.– pro Mannschaft
Kategorie II (Damen): Fr. 70.– pro Mannschaft
Kategorie III (Herren): Fr. 100.– pro Mannschaft
Die Beiträge sind während dem Turnier vor dem
ersten Spiel zu bezahlen.
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Nun ist alles über unser Grümpelturnier gesagt.
Falls Sie sich angesprochen fühlen, zögern Sie nicht
und stellen Ihr eigenes Team zusammen.
Leider können wir nur eine beschränkte Anzahl
Mannschaften zulassen. Die Auswahl erfolgt nach
Eingang der Anmeldungen.

Senden Sie die Anmeldekarte bis spätestens
Samstag, 31. Mai 2008 an:
René Brandenberger, Blümlisalpweg 5,
3700 Spiez

Das Wettspielreglement und der Spielplan werden
Ihnen nach der Auslosung in der Woche vor dem
Grümpelturnier zugestellt oder kann am Auslo-
sungsabend im Restaurant Appaloosa abgeholt
werden.

Auslosung
Freitag, 6. Juni 2008 ab 20.00 Uhr
im Restaurant Appaloosa.

Folgendes bieten wird vom 13.6. bis am
15.6.2008 zusätzlich
• Freitag / Samstag Unterhaltung, Barbetrieb im

Festzelt
• Samstag / Sonntag Tanz, Unterhaltung, Speis

und Trank im Festzelt
• Sonntag Umzug durch Spiez mit Ih-

ren Kostümen

Anmelde-Talon

Name der Mannschaft

Kategorie

� Kategorie I (Schüler)

� Kategorie II (Damen)

� Kategorie III (Herren)

Mannschaftsführer

Name 

Vorname

Strasse

PLZ / Ort

Telefon Nr.

Datum

Unterschrift



Planen Sie Ihre Hochzeit mit uns, 
Frisur und Make up

Neu: Fenster-Plissees

Seit
1986

Gewerbezone Bahnhof Nord
3752 Wimmis
033 657 20 20 Telefon
033 657 20 22 Fax
info@zbinden-ag.ch
www.zbinden-ag.ch
• Türen • Zargen • Fenster • Tore
Ausstellung und grosses Occasionslager

Anneler
Ofenbau+Plattenbeläge
eidg. dipl. seit 1959

Kachelöfen, Cheminée, Kamine, 
 Holz- und  Oelöfen, Sibir-Heizungen
Kochherde,  Cheminée- und Speck -

steinöfen, Platten beläge, Reparaturen

Dürrenbühlweg 9, 3700 Spiez
Tel. 033 654 73 34/033 654 33 43

Lattigen, 3700 Spiez
Telefon 033 654 76 47

Simmenfluhstrasse 7a, 3752 Wimmis
www.spenglerei-schuhmacher.ch

Spenglerarbeiten

Bedachungen
Blitzschutzanlagen

Hermann Schuhmacher
Bauspenglerei Spiez
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Erziehende im Gespräch
• Möchten Sie sich unter Erziehenden zu

einem bestimmten Thema austauschen?

• Möchten Sie dabei gegenseitige
Ermutigung und Verständnis im Elternsein
erfahren?

Aktuelle Themen. Anmeldung direkt bei den
Moderatorinnen

Jungen sind anders, Mädchen auch
Dienstag, 6. Mai 2008, 20.00 Uhr 
bei Renate Mader, Stutzstr. 14, Hondrich; 
Tel. 033 657 06 74

Freiheit in Grenzen: 
Aemtli, Sackgeld, Hausaufgaben
Donnerstag, 15. Mai 2008, 20.00 Uhr 
bei Myriam Utiger, Uechliweg 2, Spiez; 
Tel. 033 654 93 05

Grenzen setzen
Dienstag, 20. Mai 2008, 08.30 Uhr bei
Susanne Barben, Chrümigstrasse 17, Wimmis; 
Tel. 033 657 27 70

Mutterglück und dunkle Nächte
Montag, 26. Mai 2008, 19.30 Uhr 
im KG-Haus Reutigen, Marianne Graber, 
Bruchweg 12, Wimmis; Tel. 033 657 22 15

Wenn Geschwister streiten
Donnerstag, 5. Juni 2008, 20.00 Uhr 
im DorfHus Spiez, Barbara Abegglen, 
Blüemlimattweg 8, Spiez; Tel. 033 654 88 79

Familientisch: Fragen rund ums Essen
Woche vom 9. Juni 2008 
im DorfHus Spiez, Elisabeth Sopranetti, Gheiweg
87, Einigen; Tel. 033 654 04 56

Das Projekt wird getragen von:
Reformierten Kirchgemeinden: Spiez, Wimmis
und Reutigen
Katholische Kirchgemeinde Spiez
Einwohnergemeinde Reutigen
pro juventute, Bezirk Niedersimmental

FemmesTISCHE. 
Das Projekt für mehr Lebensqualität, 
das informiert, vernetzt und Spass macht



Heiniger’s Gar tenteam

Christian Heiniger
Industriestrasse
Postfach 484 · 3700 Spiez
Tel. 033 654 61 27
Fax 033 654 61 58
Natel 079 656 20 42

Jetzt aktuell:

Rasenpflege

Rufen Sie mich an!
079 656 20 42

Gartenpflege · Umänderungen · Pflanzungen · Beratung · Neuanlagen

Auto- und 
Bootssattlerei
Sonnenstoren
Gygerweg 16
3700 Spiezwiler

Telefon 033 654 50 60
Telefax 033 654 50 68
Natel 079 656 50 60
Internet www.liebi.ch 
E-Mail info@liebi.ch

sonnenrain 11, 3700 spiez
www.bircher-co.ch

Telefon 033 654 24 24
Telefax 033 655 04 65

Heizöl, Dieselöl, Benzin, 
Kohlen, Briketts,  
Brenn- und Cheminéeholz

Mineralwasser, 
Bier, Weine, 
Frucht- und Obstsäfte, 
Spirituosen
Getränkemarkt

Rubin AG Bahnhofstr. 6 3700 Spiez Tel. 033 654 30 60
www.rubin-ag.ch info@rubin-ag.ch Fax 033 6541747

Sanitär/Heizung
Hondrichstrasse 15 • Postfach 286 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 27 20 • Fax 033 654 76 20
schneider.haustechnikag@bluewin.ch

• Wasch- und – Geschirrspülautomaten • Solaranlagen
• Wärmepumpen • Kaminsanierung • Cheminéeöfen
• Planungen • Ausführung • Service 
• Reparaturdienste • Unverbindliche Projektierung 

von Um- und Neubauten

PC Schulung für Neulinge und Fortgeschrittene
Privatstunden, Microsoft Office, Internet

Access Datenbankentwicklung
Beratung und Installationen

Internetlösungen

Doris Glogger
Chanderbrügg 8, 3645 Gwatt

Tel. 033 336 36 75, Fax 033 336 37 43
E-Mail: info@edv-glogger.ch / www.edv-glogger.ch

Einsteiger(innen)-Technikkurs
Samstag + Sonntag, 24. + 25. Mai 2008

Anforderungen:
wenig Erfahrung, technisch für alle geeignet
(Helm und Handschuhe obligatorisch)

Programm:
Samstag: • Geschicklichkeit und Bikebeherrschung

• Bremstechnikschulung
• Kurventechnik
• Hindernisse bewältigen
• Auf und Abwärts fahren in steilem 

Gelände
Sonntag: • Biketour mit praktischen Übungen

Treffpunkt:
Samstag 8:00 Uhr Turnhalle Dürrenbühl in Spiez
Verschiebung nach Lenk, Personen- und Biketran-
sport werden von uns übernommen

Unterkunft:
Ferienhaus Lenk
Gruppenlager, Halbpension (Frühstücksbuffet und
Nachtessen), Lunch

Kosten:
Fr. 95.–, inbegriffen sind 2 Tage Kurs, Übernachtung
Gruppenlager, Halbpension, Lunch, Icetee
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Anmeldung unter www.bikeclubspiez.ch
steffenpatrick@bluewin.ch
079 415 19 03

Anmeldung bis 14.5.2008

SPORT
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Jetzt wieder offener Spielbetrieb 
in der Spiezer Bucht

jeden Mittwoch, 14.00 – 17.00 Uhr

Offenes Spiel, Spass und Bewegung im Areal der
Spiezer Bucht, mit Materialien und Spielgeräten aus
dem Spielmobil «animato» (kein Kinderhütedienst!).
Versicherung ist Sache der Teilnehmenden.
Nur bei guter Witterung.

Infos bei Esther Zwahlen: 
033 654 14 08 / 079 460 68 54

GESUNDHEIT

Wir sind für Sie da: 
Entlastungsdienst Kanton Bern

Der Verein Entlastungs-
dienst Kanton Bern be-
treut behinderte und
chronisch kranke Men-
schen jeglichen Alters.
Wir wollen für betrof-
fene Familien Freiräume schaffen, mit einem regel-
mässigen Hütedienst während Stunden, Tagen, Wo-
chenenden oder Ferien. Die Mitarbeiterin des Entlas-
tungsdienstes handelt in Vertretung der abwesen-

den Bezugsperson und hütet/betreut die ihr anver-
traute Person.
Die Kosten für die Dienstleistung richten sich nach
dem Einkommen der Familie und bewegen sich im
Rahmen von Fr. 16.– bis 26.– pro Stunde. 
Kommen Sie auf uns zu! Sie erreichen uns unter:
Telefon 033 336 55 60 Frau Roth Elsbeth,
roth@entlastungsdienst-be.ch
Weitere Informationen auf:
www.entlastungsdienst-be.ch

entlastungsdienst
kanton bern

Fyre mit de Chlyne an Pfingsten 2008
Mittwoch, 7. Mai, 09.30 Uhr in der Ref. Kirche Spiez

Wir laden Mütter, Väter, Grosseltern und andere Er-
wachsene ein, gemeinsam mit ihren ca. drei- bis
fünfjährigen Kindern Pfingsten zu feiern. Ältere
und jüngere Geschwister sind herzlich willkommen.

Die Feier dauert eine halbe Stunde, anschliessend
sind alle zu einem Getränk eingeladen.

Team «Fyre mit de Chlyne» Spiez
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REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

Zwischenhalt am See
30 Minuten «Kirche im Grünen»

Sonntag, 11.15 Uhr
Strandweg Spiez – Faulensee
(beim Kinderspielplatz)

• 25. Mai
• 29. Juni
• 27. Juli
• 31. August

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ
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Frühlings-Märit
Samstag, 17. Mai 2008, 09.00–13.00 Uhr auf dem Bahnhofplatz

mit Setzlings-Verkauf

Das Angebot besteht aus Bio-Setzlingen vom claro
Wält-Lade, Schnittblumen, frischem Gemüse, Alp-
käse, Trockenfleisch, Thunersee-Fisch, Honig und
noch viel mehr feinen Spezialitäten.

Am Stand «wir stellen uns vor» präsentiert sich die
Spiezer Alterskommission.

Für den grossen und kleinen Hun-
ger gibts diverse Spezialitäten
und natürlich den bereits traditio-
nellen Mega-Gugelhopf.

Also, nicht verpassen:
Treffpunkt 17. Mai 2008 auf dem Bahnhofplatz
am Spiezaktiv-Frühlings-Märit

2. Flohmärit
am Faulenbachweg Ost, Samstag 24. Mai 2008

Nach dem letztjährigen Erfolg führen wir den 2.
Flohmärit am Faulenbachweg-Ost durch. Wir neh-
men ab 8 Uhr Bücher, Werkzeuge, Keramik, Glaswa-
ren, Spielsachen etc. zum Verkauf entgegen. Eurer
Fantasie sind keine Grenzen gesetzt!

Ab etwa 9 Uhr gibt es Tee und Backwaren. Gleich-
zeitig läuft der Verkauf an. Um 12 Uhr wird unter
Aufsicht Kassensturz gemacht. Der Erlös geht voll-
umfänglich an die Stiftung Bubenberg.
Wir wollen am Faulenbach gemeinsam etwas
Gutes tun zugunsten der Stiftung Bubenberg!

Für die Organisation:
Patrik Ruef, Faulenbachweg 8, Tel. 033 654 58 71;
Hansruedi Indermühle, Faulenbachweg 5,
Tel. 033 645 63 64

FLOHMÄRIT FAULENBACHWEG
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Spiezer Zügli
Kulinarisches Zügli
Das Spiezer Zügli nimmt Sie mit auf eine kleine ku-
linarische Exkursion durch Spiez. An den verschie-
denen Stationen werden Sie mit Vorspeise, Haupt-
gang und Dessert verwöhnt. Daten 05.06., 03.07.,
07.08., 04.09.2008; Preis CHF 65.00

Fabelhaftes Angebot
Eine Rundfahrt mit dem Spiezer Zügli, inkl. ein Ein-
tritt Minigolf und eine Glacé sowie ein Badi-Eintritt.
Datum 10.05.–07.09.2008; Preis CHF 12.00 Erwach-
sene, CHF 5.00 Kind

Märli Zügli
Das Märli Zügli fährt jeden Mittwoch (Märchenkas-
setten). Datum 07.05.–15.10.2008, 14.00 Uhr ab
Busbahnhof; regulärer Fahrpreis

Informationen und Reservation:
Spiez Tourismus, Bahnhof, CH-3700 Spiez
Tel. +41 (0)33 655 90 00, Fax +41(0)33 655 90 09
spiez@thunersee.ch, www.thunersee.ch

Heilungs-Gottesdienst
Freitag, 30. Mai 2008, 20.00 Uhr, Gwattzentrum / Hecht-Saal, 3645 Gwatt

JEDEN SONNTAG:
Gottesdienst 10 und 18 Uhr
Training in Wort Gottes
ab 3. Februar 2008
jeweils 13.30 bis 15.30 Uhr

Christ Embassy, Switzerland
Pastorin Erika von Känel und Team
www.christembassy.org
erika_vonkaenel@hotmail.com

KIRCHE

Johannes, 1. Kapitel, Vers 9:
«Das wahre Licht, welches jeden Menschen
erleuchtet, sollte in die Welt kommen.»

JESUS CHRISTUS IST DERSELBE
GESTERN, HEUTE UND IN ALLE EWIGKEIT

Heilungen geschehen heute, wie in Bibeltagen.
Durch das Wort Gottes wird die Atmosphäre für
ZEICHEN UND WUNDER geöffnet.

CHRIST EMBASSY
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23. Tenero-Lager Jutu-Spiez
13. – 19. April 2008

84 Jugendliche vom Jutu Spiez und Volleyballclub
Spiez nahmen am diesjährigen Tenerolager teil.
Heinz Maibach, der bereits zum zweiten Mal mit
Bravour die Funktion als Lagerleiter ausübte, war
von der Disziplin, der Selbständigkeit und dem vor-
bildlichen Einsatz der TeilnehmerInnen begeistert.
Die sportbegeisterten Kinder wurden von 27 Leite-
rinnen und Leitern in den Sparten Gymnastik, Poly-
sport, Geräteturnen und Volleyball betreut. Die Zu-
sammenarbeit unter den verschiedenen Leiter-
teams funktionierte bestens.

Die sechsköpfige Küchenbrigade verwöhnte einmal
mehr die jeweils hungrige Meute mit sehr abwechs-
lungsreichen Mahlzeiten.

Vier Tage trainierten die Turnerinnen und Turner in
ihren Basissparten. Mitte der Woche fand der tradi-
tionelle Teneroathlon statt. In den Küchenteams
wurde an verschiedenen Posten um jeden Punkt ge-
kämpft. Die Krönung dieses Wettkampfes bildete
der spektakuläre Crosslauf am Seeufer.
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Männerturnverein Spiez
«Schweiz.bewegt – Fit für die Euro» – ein Programm des Bundes im

Fussballjahr 2008 für mehr Bewegung in den Gemeinden der Schweiz

Egal ob Sie sportlich sind oder nicht, ob langsam
oder schnell, ob jung oder alt, was einzig zählt,
ist die Lust an der Bewegung.

Alle Anlässe unter kundiger Leitung von MTV-
Mitgliedern.

Versicherung ist Sache der Teilnehmer.

Auskunft:
Tel. 033 654 52 45 oder
f-neukomm@bluewin.ch

Wir machen mit – lassen Sie
sich anstecken

Montag, 5. Mai
17 Uhr Helsana Trail Schorenwald, Abfahrt um
16.30 Uhr bei der Dürrenbühl-Turnhalle
(Mitfahrer bitte anmelden)
go for 5 – jeder Schritt zählt
Am 5.5. um 5 (17 Uhr) legen wir gemeinsam 5 Kilo-
meter zurück – walkend, joggend oder Nordic wal-
kend. Das gemeinsame Erlebnis und die Freude an
der Bewegung stehen im Vordergrund.

Donnerstag, 8. Mai
20 Uhr Turnhalle Dürrenbühl
Fitness «Sie und Er» 40+
Ein beschwingtes und spassiges Hallen-Training ge-
rade rechtzeitig vor den spannenden EM-Spielen
am Bildschirm. Tipps zur aktiven Überbrückung der
Werbepausen. Überraschung für jede Sie mit Part-
ner.

Samstag, 10. Mai
9.00 Uhr ABC-Halle Spiez
Faszination Nordic Walking
Rund zwei Stunden abwechslungsreiches Nordic
Walking für Naturliebhaber.
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6. Jungfrau Music Festival
Einmalige Konzerterlebnisse

Freitag, 4. Juli 2008, 20.00 Uhr
Schadausaal Thun
Big Band des Hessischen Rundfunks
Leitung: Jörg Achim Keller

Mittwoch, 9. Juli 2008, 20.00 Uhr
Casino-Kursaal Interlaken
Texas Wind Ensemble (USA)
Leitung: Jerry Junkin
Gastdirigent: Douglas Bostock

Donnerstag, 10. Juli 2008, 20.00 Uhr
Casino-Kursaal Interlaken
Percussion Live
mit 2 Formationen: QuaDrums (Schweiz) und
Crescendo Percussion Ensemble (Niederlande)

Freitag, 11. Juli 2008
Casino-Kursaal Interlaken
Internationaler Wettbewerb

Samstag, 12. Juli 2008, 20.00 Uhr
Casino-Kursaal Interlaken
Swiss Army Concert Band
Leitung: Major Christoph Walter

Eintrittspreise für alle Konzerte:
Fr. 30.– / 40.– / 50.–

Vorverkauf ab 31. Januar 2008 über
www.beo-tickets.ch oder Tel. 0848 38 38 00.

Allgemeine Auskünfte und Prospektbestellung:
Tel. 033 821 21 15 oder
www.jungfrau-music-festival.ch

KIRCHE

REFORMIERTE KIRCHGEMEINDE SPIEZ

33. Mai-Bazar
Samstag, 17. Mai 2008, 9.00 – 16.00 Uhr, um den Dorfplatz Einigen

Was gits am Einiger-Basar

z’choufe: • wunderschöne Handarbeiten
• kunstvoll Gehäkeltes
• und ein toller Flohmärit wartet auf Sie
• frisch Gebackenes

z’ässe: • in der Kaffeestube (Bäuertstube) und im Flohbeizli:
gluschtigi, hausgemachte Spezialitäten

Überraschige: • Glücksfischen
• Spielbus
• und andere besondere Anlässe für Kinder

Reinerlös: zu gleichen Teilen:
• für Stiftung Bubenberg, Spiez
• für Kinderschulungsprojekt in Haiti

Auf Ihren Besuch freuen sich und danken im Voraus herzlich:
Arbeitskreis + Nauen Einigen-Gwattstutz + Kirchgemeinderat Spiez
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Online-Shopping, E-Banking
Im Internet einkaufen und Bankgeschäfte abwickeln ist be-
quem – doch ein falscher Klick kann teuer werden. Wer den
Anbieter prüft und die Zahlungsarten kennt resp. Sicher-
heitsmassnahmen einhält, erspart sich viel Ärger.
Leitung Alexandra Bucher, PC-Supporterin, Thun
Kurs 20 2x, Dienstag, 6. und 13.05.08, 18.30-21.00

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 180.–, Mitglieder Fr. 170.–

Bindung durch Berührung – Babymassage –
Mehr als Technik
Wir lernen mit den Babys zu kommunizieren, sie zu verste-
hen und ihre Grenzen zu respektieren. Die gegenseitige
Nähe wird gefördert und unterstützt die Bindung. Dadurch
gewinnen Eltern mehr Sicherheit in der Beantwortung der
kindlichen Signale und Bedürfnisse..
Leitung Jacqueline Schori-Heiniger, Spiez, Zertifizierte
Babymassage- und Tragetuchkursleiterin sowie Fachberate-
rin in Emotioneller Erster Hilfe nach Thomas Harms
Kurs 36 4x, ab 09.05.08, 09.30-11.00, DorfHus Spiez
Kurs 37 4x, ab 13.06.08, 09.30-11.00, DorfHus Spiez
Kursgeld Fr. 150.–, Mitglieder Fr. 140.–

Steinbildhauen/Speckstein bearbeiten
Aus einem Rohling/Block eine Skulptur herausarbeiten – im
Zusammenspiel von Atmung, Bewegung, Kraft, Wille, Acht-
samkeit und Entscheidungsfreude. Grundkenntnisse werden
während der Arbeit vermittelt. Zur Verfügung stehen Kalk-
stein, Marmor, Sandstein, Alabaster, Speckstein in verschie-
denen Härten und Farben.
Leitung Ruth Escher, Kunsttherapeutin, Spiez
Kurs 52 6x, ab Dienstag, 13.05.08, 17.30-20.30,

Atelier im Wygärtli, Spiez
Kurs 53 6x, ab Mittwoch, 14.05.08, 17.30-20.30,

Atelier im Wygärtli, Spiez
Kursgeld Fr. 250.– (Keine Mitglieder-/Schülerermässigung)

Daten verwalten – gegen das Chaos auf der Festplatte
Wohin mit den Daten auf der Festplatte. Auf vielen Compu-
tern herrschen chaotische Zustände. Dies erschwert das
Wiederfinden und das bequeme Sichern der Daten. Dieser
Kurs soll Ihnen aufzeigen, wie man es besser machen kann.

Leitung Alexandra Bucher, PC-Supporterin, Thun
Kurs 21 2x, Samstag, 17. und 24.05.08, 09.00-11.30,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 180.–, Mitglieder Fr. 170.–

Anmeldefrist: 07.05.08

Prüfungsangst bewältigen
Von der Schule über Ausbildung bis ins Berufsleben beglei-
ten uns Prüfungen. Auch jene, die nicht unter echter Prü-
fungsangst leiden, tun sich oft schwer. Was steckt hinter
Prüfungsängsten und wie mit ihnen umgehen? Was kann
helfen, um selbstbewusst, ausgeglichen und neugierig in die
Prüfung zu gehen?
Leitung Karin Kopse, Arbeits- u. Organisationspsychologin

FSP, Bern
Kurs 44 Samstag, 17.05.08, 09.00-13.00,

Kirchgemeindehaus Spiez, Schulraum 1
Kursgeld Fr. 110.–, Mitglieder Fr. 100.–

Anmeldefrist: 03.05.08

Die Frauen um Adrian von Bubenberg – Lesung
Drei Frauengestalten begleiten im Bubenberg-Roman «Ring
i der Chetti» das Leben von Adrian von Bubenberg. Vreneli,
die unerfüllte Jugendliebe, Jacquette de Neuchâtel, die erste
Ehefrau und Jeanne de Lassarraz die zweite Ehefrau.
Leitung Rolf Witschi, Dr. phil. Sekundarlehrer, Ins
Kurs 28 Montag, 19.05.08, 19.30-21.00, Schloss Spiez,

Bubenberghalle
Kursgeld Fr. 15.– (Abendkasse)

Schönheit und Leidenschaft – Der Bücherschatz des
Duc de Berry
Mitten im Elend des 100jährigen Krieges umgab sich der
Herzog von Berry mit einer Traumwelt und lebte in Saus und
Braus. Die berühmtesten Zeugen dieses Traums sind die
Stundenbücher (Les Riches Heures, Les Belles Heures etc.),
die für viele zum Inbegriff der Buchmalerei schlechthin ge-
worden sind. In diesem Kurs gehen wir der Frage nach, wer
dieser Duc de Berry war, in welcher Zeit er lebte und warum
gerade er diese Sammelleidenschaft hegte. Im Zentrum des
Interesses stehen natürlich die sagenhaften Stundenbücher.
Leitung Matthias Egert, Lehrer, Bern

KURSE

Kurse ab Mai
sofort anmelden

!

sofort anmelden
!

sofort anmelden
!
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Kurs 31 3x, Dienstag, 20.05., 03.06, 10.06.08, 18.45-20.15,
Schulzentrum Spiez NOSS

Kursgeld Fr. 65.–, Mitglieder Fr. 60.– Anmeldefrist: 10.05.08

Umgang mit Digitalkamera + Bildbearbeitung am PC
Entdecken von Grundfunktionen der Digitalkamera, verste-
hen von Begriffen wie Auflösung, Weissabgleich, Zoom usw..
Korrigieren und ändern von Fotos am PC (rote Augen, Bild-
ausschnitt, Helligkeit, Kontrast).
Mitbringen: Digitalkamera, Akku, Zubehör.
Materialkosten Fr. 20.– werden im Kurs bezahlt.
Leitung David Lehmann, dipl. El-Ing. FH, Zollikofen
Kurs 24 2x, Mittwoch, 21. und 28.05.08, 18.30 – 21.30,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 190.–, Mitglieder Fr. 180.– Anmeldefrist:

11.05.08

Yoga für den Bürogebrauch
Entspannt dem Berufsalltag gewachsen sein.
Leitung Beatrix Kummer, Yogalehrerin SYV, Thun
Kurs 81 4x, ab Mittwoch, 21.05.08, 12.15-13.15,

Schulzentrum Spiez NOSS
Kursgeld Fr. 85.–, Mitglieder Fr. 80.– Anmeldefrist: 11.05.08

Abenteuer Küche – Kochen für Einsteiger
Dieser Kochkurs richtet sich in erster Linie an Männer (aber
auch an Frauen), die Spass am Kochen (und am Essen) ha-
ben, aber nicht recht wissen, wie sie die Sache angehen sol-
len. Wir lernen Grundtechniken, Kniffe und das Timing in der
Küche, sowie den unverkrampften Umgang mit Rezepten
und Kochbüchern. Dabei wird auch die Geselligkeit nicht zu
kurz kommen. Am Ende des Kurses verfügt jeder Teilnehmer
über ein Repertoire von Rezepten und kreativen Ideen. Am
letzten Abend dürfen Gäste zu unseren kulinarischen Höhe-
punkten eingeladen werden.
Leitung Susanne Kauter, dipl. Agrarbiologin, Wimmis
Kurs 63 4x, ab Mittwoch, 14.05.08, 18.30-22.00,

Schulzentrum Längenstein, Schulküche
Kursgeld Fr. 160.–, Mitglieder Fr. 150.–

Shiraz, ein perfekter Weingenuss
Dieser Abend zeigt die enorme Vielfalt der Shirazrebe auf.
Wir begeben uns auf eine Weinreise, welche uns von der
Schweiz über Frankreich bis in die Neue Welt führen wird.
Nebst der umfangreichen Degustation rundet eine Doku-
mentation diesen Kurs ab.
Leitung Michael Seiderer, eidg. dipl. Restaurateur und

Maître d'hôtel, Oppligen
Kurs 62 Mittwoch, 28.05.08, 19.00-22.00,

Restaurant Krone, Spiez
Kursgeld Fr. 55.–, Mitglieder Fr. 50.–

(inkl. Degustationskosten Fr. 30.– und
Dokumentation) Anmeldefrist: 18.05.08

Mineralsalze nach Dr. Schüssler
Einblick in die Grundlagen und Anwendungen der Bioche-
mie nach Dr. Schüssler (Anwendungsgebiete, Dosierung
usw.), mit Schwerpunkt Stoffwechsel.
Leitung Brigitte Rinaldo, OMIDA AG, Küssnacht
Kurs 49 Donnerstag, 29.05.08, 19.30, Schulzentrum Spiez

NOSS
Eintritt Fr. 15.– (Abendkasse)

Velopflege- und Reparaturkurs
Sie kennen die nötigen Pflegemittel und lernen diese anzu-
wenden. Sie können Notfälle und kleine Reparaturen selbst
ausführen. Tipps und Tricks rund ums Bike.
Leitung Bruno Dutly, Fahrradhändler, Wimmis
Kurs 46 Freitag, 30.05.08, 18.00-20.30, Veloatelier,

Gurzelenstr. 13A, Wimmis
Kursgeld Fr. 45.– Anmeldefrist: 20.05.08

Top aktuell... EURO 2008
Der Schiedsrichter – Seiltanz zwischen den Fronten
Bruno Grossen, Schiedsrichter in
der Super League, erzählt über:
– die andere Sichtweise, nämlich

die des Schiedsrichters
- Mediendruck, Beschimpfungen

und dickes Fell
- Erfahrungen und Erlebnisse im

Spitzenfussball
- Die berühmtesten Missverständ-

nisse zu den Spielregeln
- Fairplay als Leidenschaft
Kurs 102 Montag, 2. Juni 2008, 20.00 Uhr, Burgerstube,

Lötschbergzentrum Spiez
Eintritt Fr. 15.– (Abendkasse)

Das gesamte Kursangebot finden Sie unter
www.vhsn.ch

KURSE

sofort anmelden
!



Während dem Jahr 2007 sind in der SpiezInfo zwölf Themen -
beiträge Spiez Historisch erschienen. Die Rückmeldungen zu
dieser Serie waren durchwegs sehr positiv. 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung mit untenstehendem Ta-
lon, per Telefon 033 336 55 55, über www.weberag.ch/shop
oder info@weberag.ch.

Das Buch ist auch im SpiezInfo-Büro an der Bahn hof strasse
21a (neben Postgebäude) in Spiez, bei  Bücher perron Spiez
und in den weiteren regionalen Buch hand lungen erhältlich.

Bestelltalon
Bitte senden Sie mir:

Ex. «Spiez Historisch» zu Fr. 29.– Preis inkl. MWSt., exkl. Versandkosten.

Name Vorname

Adresse

PLZ /Ort

Datum Unterschrift

Talon einsenden an: Weber AG Verlag, Gwattstrasse 125, 3645 Thun/Gwatt.
Telefon 033 336 55 55, Fax 033 336 55 56, www.weberag.ch/shop, info@weberag.ch

�

Neuerscheinung

Spiez Historisch

Autoren: Alfred Stettler, Christoph Stalder
Über 100 farbige Abbildungen
88 Seiten, gebunden, 
Format 16,5 x 23 cm (wie SpiezInfo)
Verlag: Weber AG Thun und Spiez.

ISBN 978-3-909532-27-8
Fr. 29.– inkl. MWSt.

Neu!
Fr. 29.–

Knobeln Sie mit und gewinnen Sie einen Gutschein der
Brasserie 66 im Wert von Fr. 100.–.
Die Lösung finden Sie in der nächsten Ausgabe. 
So machen Sie mit: Talon einsenden an Weber AG, Kreuz-
worträtsel SpiezInfo, Gwattstrasse 125, 3645 Gwatt. Oder
senden Sie eine SMS mit dem Kennwort spiez, dem 
Lösungswort und Ihrer Adresse an die Zielnummer 5555
(CHF 1.–/SMS). Teilnahmeschluss: Dienstag, 13. Mai 2008
Über den Wettbewerb wird keine Korrespondenz geführt.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Die Gewinnerin der April-Ausgabe:
Brigitte Mühlematter, Faulensee
Das Lösungswort lautete: Schifffahrt

�

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Das Lösungswort lautet:

Name/Vorname

Adresse

PLZ/Ort
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RÄTSEL

Brasserie 66,
3700 Spiez
Tel. 033 655 02 02

brasserie66@spiez.ch
www.brasserie66.ch



Veranstaltungen im Mai

Anlässe für den Veranstaltungskalender sind mittels Formular bei Spiez Tourismus zu melden. Das  Formular kann auf der 
Home page www.spiez.ch, unter der Rubrik Vereine, ausgedruckt werden.  Genauere Angaben über die Veranstaltungen wie
Anmeldung, Eintritts preise, Vorverkauf etc. sind bei Spiez Tourismus erhältlich oder auf der Internet-Seite.

www.spiez.ch Spiez Tourismus, Telefon 033 655 90 00

AUSSTELLUNG · FÜHRUNG
19.04.–04.07. 8:00–17:00 Aquarellgemälde-Ausstellung 

von Franziska Zimmermann Krankenheim, Spiez
03.05. 14:00 Vernissage Ausstellung «Im Vogelsang –

Vögel im Rebberg» Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez
03.05.– 29.10. Ausstellung «Im Vogelsang –

Vögel im Rebberg» Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez
03.05. 14:00–17:00 Besichtigung Artilleriewerk Bunkeranlage, Faulensee
14.05. 16:00 Öffentliche Führung, 

Das Schloss und seine Bewohner Schloss, Spiez
25.05.–28.09. Sonderausstellung Adrian von Bubenberg Schloss, Spiez
28.05. 16:00 Öffentliche Führung Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez
30.05. 14:00–16:45 Tag der offenen Türen in den Ateliers Stiftung Bubenberg, Spiez
31.05. 9:15–11:45 Tag der offenen Türen in den Ateliers Stiftung Bubenberg, Spiez

BRAUCHTUM · MARKT
01.05. 14.00 1.-Mai-Feier Rogglischeune, Spiez
04.05. 10:30 Spiezer Rundgänge: Frauenschicksale Parkplatz Neubau Krankenheim, Spiez
10.05. 9:30 Spiezer Rundgänge: Sagen am Tatort II Kreuzung Oberlandstr./Bürgstr., Spiez
12.05. 17:00 Spiezer Rundgänge: Kraftplätze in und um Spiez Parkplatz Tourismusbüro, Spiez
12.05. 10:00 Spiezer Rundgänge: Sagen am Tatort 1 Bus-Wendeplatz Bucht, Spiez
17.05. 9:00–13:00 Frühlingsmärit Bahnhof, Spiez

FESTIVAL · FEST
17.05. 21:00 Filmpremiere mit Party Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
31.05. 11:00–18:00 Nationaler Spieltag der Ludotheken Rogglischeune Bucht, Spiez
31.05. 14:00 «Handwärch und Spiel im und um ds Hus» Heimat- und Rebbaumuseum, Spiez

GASTRONOMIE · KULINARIK
1.05.–29.06. 11:00–21:00 Gourmetwochen Restaurant Krone, Spiez
01.05.–31.10. 19:00–00:00 3. Saison Restaurant im Schloss Schloss, Spiez
04.05. 10:00–12:00 Bärgsunnezmorge mit Ländlermusik Hotel Restaurant Bärgsunne, Hondrich
08.05. 19:00 Notte d'amore mit Eva Frei Restaurant im Schloss, Spiez
11.05. 11:00–14:30 Muttertags-Brunch Hotel Eden, Spiez
11.05. 10:00–14:00 Muttertags-Brunch mit Musik Restaurant Krone, Spiez
17.05. 18:00 Abend der Sinne! – Ein Lied geht um die Welt Hotel Eden, Spiez
18.05. 9:00–11:30 Burezmorge des Frauenvereins Heubühne Familie Itten, Hondrich

VERANSTALTUNGEN
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     KONZERT · MUSICAL
07.05. 16:00 Schlosskonzerte: KinderKonzert Schlosskirche, Spiez
07.05. 20:00–21:30 Frühlingskonzert Familienorchester Halter 

und Gemischter Chor Kirche, Faulensee
09.05. 20:00 Schlosskonzerte, Eine Affäre Schlosskirche, Spiez
12.05. 10:00 Matinéekonzert Brass Band Berner Oberland Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
15.05. 20:00 Schlosskonzerte: GeschwisterLiebe Schlosskirche, Spiez
16.05. 20:00 Schlosskonzerte: JazzSoirée Schlosskirche, Spiez
18.05. 17:00 Schlosskonzerte: FrauenLiebe Schlosskirche, Spiez
18.05. 17:00 Duo Konzert für Violine und Klavier Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez
21.05. 20:00 Militärmusikkonzert Spiel Log Br 1 Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
23.05. 20:00 Schlosskonzerte: Wollust und Wohlklang Schlosskirche, Spiez
25.05. 17:00 Konzert Joy Singers «the very best of…» Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
28.05. 14:30 Senioren-Stubete Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
31.05. 20:00 Schlosskonzerte: Liebesfreud und Liebesleid Schlosskirche, Spiez
31.05. 19:00 Konzert Jugendmusiken Spiez und Unterseen, 

Jugendblasorchester unt. Simmental Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez

SPIELE
07., 14, 21., 28.05. 14:00–17:00 Offener Spielbetrieb (bei guter Witterung) Bucht, Spiez

SPORT · BEWEGUNG · GESUNDHEIT
08.01.–09.12. 18:15–19:30 Judo - Anfängerkurs Jugend Dojo, Dürrenbühlweg 35, Spiez
23.04.–24.09. 18:30–20:00 J+S Mountainbike Kurs Dürrenbühlturnhalle, Spiez
03.05.–04.05. 40. General-Guisan-Marsch Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
05.05. 16:30 Schweiz bewegt - fit für die Euro Treffpunkt Dürrenbühlturnhalle, Spiez
06.05. Wanderung Vitaswiss, 

Basel Riehen – Tüllinger Höhe Treffpunkt 7.15 Uhr, Bahnhof Spiez 
07., 14.05. 18:30–20:00 Mountainbike Fahrtechnik 

Grundkurs für Erwachsene Dürrenbühlturnhalle, Spiez
08.05. 20:00 Schweiz bewegt - fit für die Euro Dürrenbühlturnhalle, Spiez
10.05. 9:00 Schweiz bewegt - fit für die Euro Mehrzweckhalle ABC-Zentrum, Spiez
13.05. Velotour vitaswiss: Reichenbach Treffpunkt 13.30 Uhr, Bus Neumatte
27.05. Velotour vitaswiss: Uetendorf Treffpunkt 13.30 Uhr, Bus Neumatte
31.05. 14:00 Schlosspintli-Cup Thunersee, Yacht-Club, Spiez

LESUNG · VERSAMMLUNG · LEBENSHILFE · RELIGION
30.04.–04.05. 19. Schweizerisches Film- und Videofestival Spiez und Thun
04., 11., 18., 25.05. 10:00, 18:00 Gottesdienst Christ Embassy Switzerland Gwatt-Zentrum, Gwatt
04.05. 09:30, 19:00 Leben als Ehefrau Christliches Lebenszentrum, Spiez
06.05. 9:00–11:00 Zyschtig-Zmorge: Ein Traum wird Wirklichkeit. 

Die Entstehung des Hotel Eden Ref. Kirchgemeindehaus, Spiez

VERANSTALTUNGEN
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11.05. 09:30, 19:00 Leben als Ehemann Christliches Lebenszentrum, Spiez
18.05. 09:30, 19:00 Leben mit Verantwortung Christliches Lebenszentrum, Spiez
24.05. 10:00–16:00 Kennen Sie das Evangelische

Gemeinschaftswerk? Kornmattgasse 6/8, Spiez
25.05. 09:30, 19:00 Leben mit Fragen Christliches Lebenszentrum, Spiez
27.05. 20:00 Israel-Vortrag Gemeindezentrum Lötschberg, Spiez
29.05. 20:00–21:30 Stilltreff Seestrasse 30, Spiez

VERANSTALTUNGEN

88.8 MHz
www.RadioBeO.ch / www.BeO.FM

BeO-Pfingstprogramm
Pfingstsonntag, 11. Mai
12.00 – 15.00h BeO-Pfingst-Quiz
18.00 – 20.00h THE KELLY FAMILY – Over the

hump tournee (D) 1995 –
Konzertmitschnitt

Pfingstmontag, 12. Mai
10.00 – 14.00h BeO-Mittag mit Quiz
14.00 – 18.00h BeO-Party u.a. mit 

Special-Guest GÖLÄ

Radio BeO verlost Preise 
im Gesamtwert von über 

Fr. 1’000.– Thunstrasse 25 • 3700 Spiez
Tel. 033 654 55 55

www.schneiterag.ch

Ihre offizielle Vertretung 
für Spiez und Umgebung

Ihre Bauunternehmung

in
mit persönlicher Beratung

auch für Bauservice
Wanddurchbrüche
Deckendurchbrüche
Terrain-Anpassungen
Kernbohrungen
Variantenstudium 
Lösungsfindung

Industriestrasse Tel 033 655 52 52 www.LanzAG.ch

KINO-THEATER-VIDEO-BISTRO

SPIEZ
Fam. Markus Balmer 033 650 72 72
www.movieworldspiez.ch

MOVIEWORLD SPIEZ
Das aktuelle Kinoprogramm
unter www.movieworldspiez.ch

Movieworld – der Erlebnisort im
Berner Oberland

Seit 1. Januar 2008 ganzes Haus rauchfrei
Raucherzone: Vorplatz Kino,Pavillon Terasse

RESTAURANT MOVIEWORLD
Reichhaltige Menukarte, Salatbuffet. 
Preiswertes Tagesmenu von 11.30–13.30 Uhr

Montag–Samstag 9.00–24.00 Uhr
Sonntag 14.00–24.00 Uhr

Kinos • Videos • DVD • Bistro • Bar • Pizzeria 
Billard • Dart • Hotel • Solarium 
Geschenk-Idee. Kino-Doppelsitz mit Sekt



HAUSHALTGERÄTE SPIEZ

BARBEN WASCHAUTOMATEN AG
Kornmattgasse 3A � 3700 Spiez � barben.ch � info@barben.ch

033 655 66 55

barben.ch

Zufriedenheit, Vertrauen, Kompetenz


